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Wiesbsdener Tsgblatl .

Gegründet 1852 .

Ex - edition : Langgasse No . 27 .

M KSL Mittwoch - en LL . Juli 1873 .

Nach Ablauf eines Urlaubs von 4 Wochen habe ich heute die

Diensiführung wieder übernommen .

Wiesbaden , den 10 . Juli 1875 . Der Königliche Landrath .

___________________________
Naht ._________

An den Bürgerausschuß der Stadt Wiesbaden .

Die Mitglieder des Bürgerausschufses lade ich zu einer Sitzung

aus Mittwoch den 14 . d . Mts . Nachmittags 4 Uhr
in den Rathhaussaal ergebenst ein .

Tagesordnung :
I 1) Bericht der Commission zur Prüfung der neuen Gehalts¬

ordnung für die städtischen Lehrer .
; 2 ) Vorlage der Kosten - Voranschläge über die Erbauung eines

Canals auf dem Michelsberge und eines Canals in der

Taalgaffe und
3 ) Neubau eines Elementarschul -Gebäudes in der Bleichstraße .

Wiesbaden , den 10 . Juli 1875 . Der Oberbürgermeister .
I < , _____________ __________________________________

Lanz .___________

Jagd - Verpachtung .

Die Jagd der Gemarkung Wiesbaden , ca . 7000 Morgen Feld

und 4000 Morgen Wald enthaltend , soll Montag den 2 . August c.

Vormittags 10 Uhr in dem hiesigen Rathhause , Zimmer No . 21 ,

auf die Dauer - von fünf Jahren öffentlich verpachtet werden . D : r

am südlichen Abhange des Taunus belegen « Wald enthält einen

guten Rothwildstand . Der Oberbürgermeister .
Wiesbaden , den 12 . Juli 1875 .______________

Lanz .

Submission .

Die Lieferung und Anfuhr von 200 Kubikmeter reinem Gruben¬

kies auf die städtischen Lagerplätze soll im Wege der Submission
vergeben werden . Offerten mit entsprechender Aufschrift versehen
find versiegelt bis zum 14 . Juli c. Nachmittags 3 Uhr auf dem

Tladtbauamte , Zimmer No . 30 , einzureichen , wo auch die Lieferungs¬

bedingungen zur Einsicht ausliegen . Der Stadtbaumeister .
Wiesbaden , den 5 . Juli 1875 ._______________

Schultz ._______

Submission .
Die Herstellung einer Canalstrecke in der Saalgasse , von der

Taunusstratze bis Mitte Zugang zum Kochbrunnenplatz ,
soll im SubmissionSwege vergeben werden . Bedingungen und Zeich¬

nungen liegen im Zimmer No . 30 des Stadtbauamts aus , woselbst
versiegelte - mit betr . Aufschrift versehene Offerten bis zum 16 . Juli c.

Nachmittags 4 Uhr einzureichen sind . Der Stadtbaumeister .

^ Wiesbaden , den 9 . Juli 1875 . ____________
Schultz .

Submission .
Die Herstellung der Grundarbeit an den drei Wald -

lveae « . a ) von der Fasanerie - Chaussee nach der Aarstcaße , b ) von
der Aarstraße durch das Adamsthal nach der Platterstraße , c ) vom

. Neroberge nach der Kanzelbuche , soll im Wege der Submission ver¬

üben werden . Versiegelte Offerten auf diese Arbeiten sind bis zum
19. Juli c Vormittags 11 Uhr auf dem Stadtbauamte , Zimmer
No. 30 , einzureichen , woselbst vom 15 . Juli ab Bedingungen und

Zeichnungen ausliegen . Der Stadtbaumeister .

Wiesbaden , den 9 . Juli 1875 . Schultz .

Submission .

Das Stücken und Gindecken der Waldwege : a ) von der

Fasanerie - Chauffee nach d r Aarstcaße , b ) von der Aarstcaße durch

das Adamsthal nach der Platterstraße , soll im Weg « der Submission

vergeben werden . Versiegelte Offerten auf diese Arbeiten sind bis

zum 20 . Juli c . Vormittags ll1/ * Uhr auf dem Stadtbauam !«,

Zimmer No . 30 , einzureichen , woselbst vom 18 . Juli ab Beding¬

ungen und Zeichnungen ausliegen . Der Siadtbaumeister .

Wiesbaden , den 9 . Juli 1875 .______________
Schultz .

Submission .

Die Herstellung einiger Durchlässe inr Waldwege vom Nero¬

berge noch der Kanzelbuche soll im Wege der Submission

vergeben werden . Versiegelte Offerten sind bis zum 20 . Juu c.

Vormittags 11 Uhr in dem Zimmer No . 30 des Stadtbauamts

«inzureichen , woselbst auch vom 16 . Juli ab die Bedingungen und

Zeichnungen ausgelegt sind . Der Stadtbaumeister .

Wiesbaden , den 9 . Juli 1875 .______________
Schultz .

Bekanntmachung .

Die in den laufenden MonatJult fallende allgemeine ViertelfahrS -

Conferenz wird hierdurch auf Freitag den 16 . d . M . angesetzt und

soll bei gutem Wetter um 4 Uhr zu Sonnenberg im Saale d «S

Herrn I . Stengel oder bei unsicherer Witterung um 3 Uhr des

genannten Tages im Saale der städtischen Höheren Töchterschule

flattfinden . m
Die Tagesordnung ist nach B - rathung tm Conferenz - Bureau

folgendermaßen
- festgestellt worden :

1 ) die Bestrebungen des Allgemeinen Erziehungsv -reins ;

2 ) die hiesige allgemeine Lehrerbibliothek ;
3 ) die periodischen Organe für Erziehung und Unterricht ;

4 ) dir Aufgaben der BorbWng für den Seminarbesuch ;

5 ) die PecssnalMotizen im SchulverwaltungS - Bericht und die

Gchalts - Umrechnungen ; m ,
6 ) die NormcEhrpläne der städtischen Volksschulen ;

7 ) die geschäftliche Behandlung des ThemaS : „ Die Strafmittel
der Schule , beurtheilt nach pädagogischen Grundsätzen " .

Behufs Abhaltung dieser Conferenz fällt der Nachmittags - Unterricht

künftigen Freitag in den betheiligten Anstalten quS . Wenn schon

die mitgetheilte Tagesordnung in erster Linie die Herren Lehrer bet

städtischen Schulen angeht , so sind zur angesetzten Conferenz gleich -

wohl auch die an Privat - Anstalten thätigen Herren und Damen ,

sowie alle Freunde des Schulwesens angelegentlich eingeladen .

Wiesbaden , 11 . Juli 1875 . Der Städtische Schulinspector .
.

________________________
Dr . Kuhn ._________

Ourhaus zu Wiesbaden .

Mittwoch de « 14 . Juli Abends 8 Uhr :

BAt . lv im grossen Saale .

(Promenade -Anzug , für Herren schwarzer Oberrock . )

__________________________
Städtische Cur - Direction : F . Hey

' l .

Ourhaus zu Wiesbaden .

Am Freitag de « 1« . Juli Abends 7/ * Uhr findet im



Wl - SbadeE Lagblatt .

14770 !Gesucht

hin und sehe . 14760

Leise Anfrage .

An wem liegt die Schuld , daß das eben auf¬

gestellte , von außerhalb gelieferte Cursaalgeländer
an den Verbindungen der einzelnen Felder mit

den Säulen so ausgezeichnet paßt . Man gehe

Erbenheim . — Btvat Ko « rav !

Wir wünschen Dir von ganzem Herzen Zu diesem hem gen Tage

Glück , Drum lieber Freund erinnere Dich , Daß heut die Hälfte

der Woche ist , Wenn Du ein Fäßchen uns bescherst , Wird 5 leben *

falls nickt halb geleert .________________________
W . K . 14784

Eine Brille in hölzernem Futteral wurde von

ein brave ? Mädchen für Haus und Küche . Näh . Gartenstraße 12..

Eine zuverlässige Person sucht Stelle als Stubenmädchen odn

Kindermädchen . Mh . bei E . Spengler , 5 Häsnergaffe 5 . 1475

Eine Köchin sucht Stelle . Näheres Schulgaste 8 , Parterre . 1475 !

Eine Köchin , welche Hausarbeit mitübernimmt , sucht 6 »

Näheres Friedrichstraße 8 im Hinterhaus .

Ein Kindermädchen wird gesucht Neroflraße 5 , 1 Tr . h . 1477 .

Ein gebildetes Mädchen , welches perfect französisch spm

und Kleider machen kann und sonstige feinere Haus - und Hand

arbeiten versteht , sowie mehrere Hausmadchm suchen Stew

durch Commisflonär Wink . Fanlbrunnenstratze 5 . 14738

Herrschaften kann Dienstpersonal jeder Branche nch

gewiesen werden durch das Placirungs - Bureau von Jos . Wink

Faulbrunrrenstratze 5 .
Em Mädchen , das kochen kann , die Hausarbeit versieht , so«

im Besitz guter Zeugnisse ist , sucht auf gleich Stelle . Näh . Frantw

straße 9 im 4 . Stock .
1473i |

20 — 30 Mädchen
vjl ' H uj l

b ^ xch Fron Schug , Hochstätte 16 . 1475 !

Herrschaften
'
können sehr gutes Dienstpersonal erhalten , s°«

Dienstpersonal aller Branchen gute Stellen durch Frau » orner

Kirchgasse 28 ; das . wird eine tüchtige RestauraiionSköchin ges. 1475 !

MM
"

Zum 15 . Jnli und 1 . August suchen Stellet

perftkte Herrschaftsköchinnen , Kammerjungferv

Haushälterinnen , Bonne « und Ladenmädchen , m

zum 1 . August suchen Stellen selbststönd ^ e bürgerliche m

i chinne « , Mädchen allein und feinere Hans - und Kw

i dermädchen durch Frau Birck , 11 Häfnergasse 11 . 1476J
P ocn nhf auf gleich und 1 . August eure Kaffee

: Ixesucni köchin nach Ems , ein tüchtiges HaB

mädchen auf ein Schloß im Rheingau , ein feinere ? HauSmädch «

und ein Mädchen für Küchen - und Hausarbeit nach Schwalb «»

ferner bürgerliche Köchinnen gegen hohen Lohn , Mädchen , W

kochen können , als Mädchen allein , sowie einfache Hausmädch -«

vom Lande durch Frau Birck , 11 HäfU - rgaste 11 . 147C

Eine mit guten Zeugnisten versehene , erfahrene Person , wel «

der Küche selbstständig vorfiehen kann , sucht Stelle auf gleich. V

Helenenstraße 18 im Hinterhaus , 3 . Stock . ** *.

Ein ordentliches Mädchen wird sofort gesucht Faulorunnensm
No . 1 , 2 Stiegen hoch .

Ein braves Dienstmädchen , welches die Hausarbeit gründlich w

steht , wird gesucht und kann gleich , auch später eintreten . Nähmt ,

der Expedition d . Bl .
W

.jwtiJMRWb Eine Brille m hölzernem Dunerar wuiue uun

MKWff ' der Fedstraße bis Steingaffe 25 verloren . Gegen

W ? Belohnung abzugeben Steingaffe 25 . 14567

Am 18 . ti . Mts . in den Curanlagen ein schwarzes Achat -

Armbaud verloren . Dem Wiederbringer eine Belohnung im

„ schwarzen Bock "
, Zimmer No . 54 . 14757

Eine arme Frau verlor am Montag Morgen auf dem Markte

ein Beutelche « mit 9 Thlr . Man bittet dringend den Finder ,

dasselbe bei der Exped . d . Bl . gegen Erkenntlichkeit abzvgeben . 14745

IO Mark Belohnung ,

Verloren am 7 . d . Mts . eine Amethist - Broche , in Form

eins russischen Kreuzes . Dem Wiederbringer obige Belohnung .

Näheres Expedition . ________ _________
14741

cm Samstag Vormittag ein junget,
JCjlltlellllCIl braun und weiß gefleckter SeiVew

piuscher , auf den Namen „ Molly " hörend . Wer benfelben

Geisbergßraße 18 , Parierre , zurückbringt , erhält eine ent prechendn

Belohnung . Vor A « kauf wird gewarnt . _______ 14778s
Ein Bügelmädchen wird nach Bad - Weilbach gesucht . Nüdwff

Mauergafle 21 . “ 7ffil|
Ein Bügelmädchen findet Beschäftigung ; auch kan .r em brat ».

Mädchen unentgeldlich das Bügeln gründlich erlernen . Mhni !

Moritzstraßc 9 , Hinterhaus . 1478 .

Eine anständige , junge Frau sucht eine Monalstelle oder so » W

Beschäftigung . MH . Exped . 1473 !

Eine Frau sucht Beschäftigung im Waschen und Putzen ; <

übernimmt dieselbe Monalstelle . MH . KirchhofSgaffe 8 . 14728

Eine geübte Büglerin sucht Beschäftigung . Näheres Helen « ,

praße 6 tm Hinterhause . O „
147 "

Ein reinliches Monatmädchen wird gesucht Neugasse 22 , eint

Stiege hoch ._________________________ _ __ _ _ _ _______
14724

T für zurückgebliebene Schüler der 4 unteren

_Ll <LWill Gymnafialklassen wird von einem Philologen er -

tbeilt . Näh . Exp -d .________________________ __ __________ ^ 18

Ei « c geübte « leidermacherin empfiehlt fich zur An¬

fertigung von Kleidern aller Art in und außer dem Hause . Näh .

Feldstraße 23 , 1 Stiege links ._________________________
14557

Hausverkauf in Mainz .

Ein rentable ? Haus , dicht an der Bahn gelegen , welches sich zu

jedem Geschäfte , besonder ? zu einem Hotel eignet , rst sofort billig

unter guten Bedingungen wegzugshalber zu verkaufen . Näheres

Expedition .___________________ ___ ______________ _______
145 " 1

gjn Kaufmann empfiehlt sich im Anlegen und Beitragen

von Geschäftsbüchern . Führung der Correspondenz , event

in drei Sprachen , Uebersetzung & c . Näh . ; Exped . 9039

großen Saale de ? Curhauses ein Eoncert der Eur - Direction ,

unter Mffwirkung de ? Herrn Theodor » ■ achtel s

( Tenors , König ! . Preuß . Kammersänger aus Wiesbaden , des ^ ränletn ;

Auguste Bedeker ( Alt ) , Concertsängerin aus Leipzig , dc » -

Herrn L . Grützmacher ( Cello ) , Herzog ! . Memmgen scher .

Kammer . Virtuose auS Meiningen , und des Herrn Meinr .

Ordenstein ( Piano ) , Pianist aus Leipzig , flau . |

Preise der Plätze : Reservirter Platz 4 Mark , nicht -

* ^
Mllet -VeOkauf

^
aus der städüschen Cur - Caffe und am Concertabend ;

" ^
Billet ^ für die Jahres - Abonnenten der Stadt zu ermäßigten \

Preisen werden nur in beschränkter Anzahl bis Freitag den 16 . Juli j

Abend ? 5 Uhr ausgegeben .

Die Abonnementskarten sind zur Abstempelung vorzuzeigen .

_________________
Städtische Cur -Direction : F . Hey l .

-
« ort, - « .

“

Heute Mittwoch den 14 . Juli , Vormittag « 9 Uhr :

Termin zur Geltmdmachung von Ansprüchen an bie ConcurSmasse des

Schreiners August Feith zu Wiesbaden , bei Kömgl . Amtsgericht VI .
/(ä cy148 )

Versteigerung von circa 200 eichmm Wagnerstangen rc ., in dem hiesigen
Stadtwalde , Distrikt Höllkund . ( S . Tgbl . 161 .) ~ ,

Versteigerung von Schuhen und Stiefeln rc., in dem Auctwnslokale Friednch -

VerMgerung de^ '
zm Comursmasse des B . Löwenherz zu Msbrich gehörigen

Mobilien , Hausgeräthen rc., in dessen Hause , in der Nähe der Kaserne i

und der Gasfabrik . ( S . Tgbl . 161 .)

Allen Freunden und Bekannten sage ich bei meiner Abreise nach

Amerika ein herzliches Lebewohl . Gai »! Wagner .
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Ein tüchtiger Kellner mit Sprachkenntnissen , welcher die Buch -

Bauschreiner finden Arbeit Moritzstraße 38 .

Ein tüchtiger Koch sucht Stella zum 15 . Juli durch
Bitter , Webergasie 13 . 14752

Mr jeden Sonntag ein gewandter Kellner gesucht . Nähens

^
E^ Äene/wird

"
gesucht . Näheres Glisabethenstraße 10 . 14754

Expeditto « : Langgaff - No . 27 . __________ __________ _

Ein junger Kellner wird zum sofortigen Eintritt gesucht im

Erbprinz
"

, Mauritiusplatz 1 . , r „ . . .
14b <

X
Ein anständiger , junger Kellner zum sofortigen Eintritt gesucht

— ----- ** * • 147ov

Helenenstraße 12 , Hinterh . 14712

Zwei junge Leute finden Schlafstelle Nerostraße 13 , tzth . 14714

Wcllritzstraße 33 erhält ein Herr Kost und LogiS 14722

Mauergaffe 8 , Hinterh . , erhalten zwei Herren schlasstelle . 14696

Ein oder zwei reinliche Arbeiter können auf gleich Schlafstelle er¬

halten Welliitzstraße 19 im Hinterhaus . 14695

Zwei Arbeiter erhalten Schlafstelle Hochstätte 12 . 14744

Ein Arbeiter findet Logis Adlerstraße 20 , Parterre . 147 ^ 2

Zwei reinliche Arbeiter können Logis erhalten Feldstraße 8,
^

enw

Redliche Mädchen

^ '
wie Arbeiter finden Schlaffte ^ Neroflraße 24 .

Zwei Herren können Kost und Logis erhalten Taunusfiraße ,

Hinterhaus rechts , 3 . Stock .
14757

Form
nuno ,
4741

dem
selben
check
14778 .
ttbntj
L4762
irW

ähw !
14782 :
oNstij!
14731

auch
14728
!len «i<
14725

> tim
14724

14770

che 12
n ob«
14750
14751
Stell !.
14735
14772

sprich!

sanb
Stell «
14732

e nach-

Vinh
147 $

som
Rankem

1473h
tsbabii
iswäri !

1475 ?

, sock
ruer .

14758
teile «

zferu
« , nm

V Kö
Kip
14761

kaff «
; HaÄ
mäbchek
ivalbach

welch«

mädch «

147 «

, welch«

Jj . M
14756

lenstwk
14755

lich bi«1

theres «

14756

"
Ein Kindermädchen oder eine Frau sogleich gesucht große Burg . I

firafec 3 .
14751 I „

Ein Lad - nmädch - u , welches im Gala « t - ri - - und Ma - I - ••• , . •■sn . , . ,

« okaktur - Geschäfte bewandert ist , sucht eine derartige Stellung , I im Europäischen Hof m Biebnch .

aaste 9 , 2 St . h . , suchen Stellen : Anständige , bürgerliche \ Ein Kellner gesucht . durch ^
Bitter , ^ ebersupe 18 .

Köchinnen , welche Hausarbeit übernehmen , zum 15 . Juli ,

10 . und 15 . August , ein feineres Zimmermädchen von

außerhalb , welches drei Jahre in einer Stelle war und sehr gut nähen

und bügeln kann , ein anständiges Mädchen zur Stütze der Haus¬

frau welche weniger auf Gehalt als gute Behandlung sieht , eine

SYMÄ
' ÄS

°

S,Y ÄI » Wäws *

ESSÄtaS * W " ' San « , » SI . 14729

® iL , n b « G - l ° c - a - I ° n ° - m - W
V$ UtC Ut Del I » Hi, » » iS . 1 . Stock . 14703

Mitufactur » Waren - Manche
erfahrene Verkäuferin sucht Stelle unter be¬

scheidenen Ansprüchen . Gefl . Briefe werden er¬

beten sub D . 8 . C . 5 poste restante Erbach

1 . October zu vermiethen . Näheres daselbst Parterre . 14616
- *

fi . .d möblirte Etagen mit Küche ,

_ sowie einzelne Zimmer mit oder

MWer ? as

'
fe 21 ist tim

^
Maysarde - Wohnung auf den 1, October

- - ÄSÄ & fflÄÄ \ M * » * ** * * • » * * SiS
ßonbe ein iüd )tiQc § SBäbdjen fÜT üUc ^ )QU§ ntbcitcn r tvclc ^ cS I bfctnuctycn . m 1476Q

StÄffe auffl? n ton ; auch muß dasselbe mit Kindern Saalgasse 3 1SLI )
q

, mb ' rteMpsarde zuverrn . 14769

umzugehen wissen / Ein sehr hoher Lohn wird einer tüchtigen , er - Saalgasse 22 ist tut Logisauf 1 - ~ c‘o5tr iU *
14733

VÄNLML « . flö
TSÄÄ . wach - » ch . 7 ^ w « «

Stelle verlor , sucht , gestützt auf langjährige Zeugniste , zur selbst - Obere Weber gaffe 42 ist M > M ^rhaus
^

•
sj| äßtrc8

stündigen Führung einer Haushaltung eine paßende Stelle . Offerten WvMU ^ von 3 Zimmern , Küche . z h -
1 | 7Q ()

unter M S 73 befördert die Expedition d . Bl . 14694 | untere Webergafse 28 .
« immern ift aleicb iu

Dieustverfonal findet stets vorzügliche Stelle « durch Ein schön möbürter Salon mit 1 euch - 3 -mm st

Frau 8tem , Maaergaffe 18 , 1 . Stock . 14704 z verimethen . Näh . Exped . 1Q 11712

Eine anständige Wittwe gesetzten Alters sucht tägliche

häuslich - Beschäftigung in einer Haushaltung oder auch

bei einer einzelnen Dame durch Commissionär Niederreiter ,

Metzaergasse 35 , Parterre . 14748

Ein anständiges , fleißiges Mädchen sucht Stelle als Haus¬

mädchen in einer anständigen Familie . Näheres Faulbrunnen -

straße 4 , eine Treppe hoch . „ , . 7 ,
4

Gesucht auf den 15 . Juli und 1 . August durch Ritter ’ «

Placirungs -Bureau , Webergasse 13 : Hotels - und Restaurations -

köchinnen , selbstständige , bürgerliche Köchinnen , Mädchen für allem ,

einfache Hausmädchen , tüchtige Mädchen vom Lande , sowie Kinder -

müdchen . ______________________________________
14752

------------- - '
14788

j . Ster « , Mauergaffe 13 , 1 . Stock .

Adelhaidstraße 30 ist die Parterre - Wohnung mit Balkon auf

gleich oder auch später zu vermiethen .

Adlerstraße 2 ist der 2 . Stock , bestehend m 4 Zimmern , Küche ,

MOisarde , Keller und Zubehör , auf 1 . October zu Verm . 146 . 7

Ecke rnr Bleichstraße 8 ist die 2 . Etage , bestehend in 1 Salon ,

im Rh - Mg -M . 14716 I l . ÄÄIO . ÄÄ .Ur ; «
" «

bfr- E W W « w ' - d ium W, ™ 14703

" U ™

1. d . . sL I Leberberg 4 fr
bürgerlichen Küche bewandert und mit den besten Zeugmfsen der -

sehen ist , sucht Stelle als Köchin oder Mädchen allein , hier oder

auswärts durch Frau Birck , Häfuergaffe 11
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Nassauischer Kunstverein .

Die diesjährige Generalversammlung findet Samstag den

24 . Juli d . Js . Nachmittags 3 Uhr in dem Ausstellungslocale
statt , wozu Mitglieder und Freunde des Vereins zu recht zahlreichem
Besuche cingeladen werden .

£47
________________

Ter Vorstand des Vereins .

Turn - Verein .

Unseren Mitgliedern zur Nachricht , daß das diesjährige Mittel -

rheinische Turnfest am 1 . , 2 . und 3 . August in

Darmstadt abgehalten wird .

Anmeldungen hierzu können bei Jean Mondnon , Saal¬

gasse 1 , nur bis zum 17 . d . Mts . gemacht werden , woselbst
auch der Festbeitrag von 2 Mari bezahlt wird .
29 _________________

» er Vorstand .

8amstag stell 17 . 3uli :

M Eröffnung
meines

Rotel International
EM Mühlgasse 3

M
(früher Hotel Riedrich )

Achtungsvoll

14660 W '
TSlN « Vk4 » TO8tßoK .

Gebrannten Java - Cafe
,

I . Qualität ä 1,80 Mark per Pfund ,
II . „ ä 1,70 „ „ „

empfiehlt

A . Znntz sei . Wwe .

in Bonn ,
Dieser aus den besten Sorten nach einer eigenthümlichen

durch lange Erfahrung erprobten Methode gebrannte Cafe ,
zeichnet sich ebenso durch Feinheit wie durch Kraft des

Aroma aus , so dass sein Gebrauch allen andern Sorten gegen¬
über nicht nur einen bessern , sondern auch einen billigeren
Trank bietet . Dem entsprechend hat sich mein Cafe in

wenig Jahren durch ganz Deutschland zahlreiche Freunde

erworben . rn 4171 ii
Niederlage in WIESBADEN bei

Herrn Fr . Eisenmenger , Moritzstrasse 36 .

„ M . Foreit , Taunusstrasse 7 .

„ Ang . Engel , Taunusstrasse 2 .

________
Fräul . Marg . Wolff , Metzgergasse 2 ._____

113

Alle Sorten Vogelfutter
für in - und ausländische Vögel in bester Qualität empfiehlt

Julins Prätorius , Samenhandlung ,
14743

__________ Kirchgasse 16 . Ecke der kl . Schwalbacherstraße .

Für Hotels und Restaurants .

Neue Rosenkartoffeln Prima Qualität find in jedem be¬

liebigen Quantum preiswürdig von außerhalb zu beziehen und

werden gefl . Bestellungen entgegengenommen durch Ritter ’ *

Placirunos - Bureail . Weberaasse >3 14699

Johannistrauben , dicke zu 9 kr . und kleine zu 7 kr . das

Pfund , sind zu daben Gei ^ bergstraße 21 . 14736

Röderstraße 15 sind neue Kartoffeln zu verkaufen . 14708

Soeben erschien und ist in allen Buchhandlungen zu haben :

Die Eroberung der Welt durä

die Juden .

Versuch der Geschichte und der Gegenwart
von Major Osman Bey .

__________
7 . Auflage . Preis 1 Mark . 146t

Mosbacher Markt .

Donnerstag de « 15 . Juli findet im Saale zur „ Cis
Wiesbaden "

große Tanzmuflk statt . Hierzu ladet trgetai
ein A . Esclibäeher . 14 ?

Carl Döring ,

empfiehlt sich in Anfertigung aller Sorten 566:

Haar - und Draht - Sieben ,

Hand - und Maschinen - Drahtflechterei z«

Vergitterung von Magazinen , Comptoirs , Vogelhäusern , Hß '

nerhöfen , Glasdäch rn , Gartenzäunen , Kellerfenstern rc . rc . , s«
Sand - , Kies - und Kohlendurchwürfe zu den billigsten Preisen . I

NB . Reparaturen an Haar - und Drahtsieben , sowie d,i

Uebcrziehen von Fliegenichränken wird billigst und schnell besorgt .

Ä . 8chorn
'

8 Mbel - MaWM
Gllenbogengaffe 2 , am Markt ,

zeigt den Empfang einer größeren Sendung Schreibseeretäd
und Patent - Ausziehtische ergebenst an .____________ , 1474

« oldgasse Carl Döring Goldgassi
No . io , vorm . 3 . Segnet ,

Äo * 16 ’

empfiehlt Holz - und Drahtkäfige , Hecken, Transportkäfiz ,

Futtertrögchen zu äußerst billigen Preisen .___________ ________
1478

Neue Holländer Vollhäringe
Superior pur Milcher ,

wieder ein getroffen und empfehle dieselben in */ss um
' /- « Tönnchen billigst jFr am Blank ,
14781 _____________________

Bahnhofstrasse .______
Marktstrape 23 im Hinterhaus sind neue Kartoffel « p«

Kumpf 16 kr . zu haben .________ ____________________________
14726

Reue Kartoffel « per Kumpf 17 kr . Neugasse 4 , 2 . St . 14721

Aprikose « , Stachelbeeren und Johannisbeeren W

zu haben Bierstadterstratze 11 .
________ ________________________

1471t

Niederselterser und Oberselterser Waffer fusch ®

gekommen Faulbrunnenstraße la , eine Stiege hoch ; auch werdn

daselbst Krüge angekaust . 1474 '

Mohroro Uüiicor mit Wirihschaftsbetrieb ft -
fllLlirL 'rC nd -TiijCl zu verkaufen durch Commission :'

Niolr . Fautbrunüenttratze 5 . 1473 !

Zu kaufen gesucht ein gut erhaltener , nutzbammm

Spicgelschrank . Offerten mit Ptcisangabe unter M . R . 5S

bei der Expedition d . Bl . erbeten . ___________________________
14711

Ankauf getragener Herren - und Damenkteider zu den höchst

Preisen bei
________________

B . Adler , Metzgergasse 12 . 14698

Eine Hundemarke pro 1875 wird zu kaufen gesucht . M

in der Expedition d . Bl ._______ _____ _________________________
1478 ;

Schöne Lapins jammt Kasten sind sehr villlg zu verkauf «

Louisenstraße 29 Hittterbaus . _________________________
1472t

Mauergafse 17 bei Frau Martini ist eine große ParO
Einmachgläser bill ' g zu verkaufen . 1477t

i Damen - uno Ktnderkleider werden billig und geschm ^'' voll angefertigt Kirchgafse 8 , Seitenbau 1 Stiege hoch links . 1476t
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Maizena
frische Sendung eingetroffen bei

14182 F . A . Müller , Wellritz9raße 13 .

Desinfectionsmittel
empfiehlt ______________

A . Fratz , Langaasss 29 . 14386

Preis der Saarkohlen , direkt bezogen :

Rheden , 1 . Sorte , 200 Clr . 140 Ml . ,
Rhede ' , 2 . Sorte , 200 Gr . 106 M .

Näheres bei Arnold Berger , Hälnergaffe 9 . 14599

Reue Möbel ,
als : Ein - und zweithürige Kleider - u . Küchenschränke ,
Tische rc . billig W verkaufen Nerostram 16 .

______________
117 - 9

Weinflaschen
werden a 10 Pfg . per Stück abgegeben Marktstratze 8 . 14685

„WM M

Aufrichtiger Heiraths - Antrag .

Ein sehr ruhiger , braver Mann , 40 Jahre alt , katholisch ,
mit Vermögen , im Besitze eines schönen HauseS in Wiesbaden ,
dem es gänzlich an Damenbekanntschaft fehlt , seither Familien -

verhältnisie halber keinen eignen Haushalt führen wollte , sucht
ein '

Mädchen oder eine Wittwe mit etwas Vermögen zur

Frau . Damen , die sich einen ruhigen und angenehmen Haus¬
halt gründen wollen , werden gebeten , ihre Adreffen , Verhält -

niffe nebst Photographie innerhalb 8 Tagen unter der Adresse
W . B . No . 11 an die Expedition d . Bl . gelangen zu lassen .

Verschwiegenheit ist Ehrensache und wird garantirt . Ebenso
werden Briefe nebst Photographie auf Verlangen sofort wieder

zurückgesendet . 14716

Heiraths - Gesuch .

Ein ansehnlicher , gebildeter Man « , 28 Jahre alt , Beamter
mit gutem Gehalt , lvünschi mit einem ansehnlichen , gebildeten
Mädchen , wenn auch ohne Vermöge « , auf diesem Wege ,
da ihm durch seinen Dienst keine Gelegenheit geboten ist ,
in Verbindung zu treten . Offerten nebst Photographie
beliebe man an Herrn F . Birck , Häfnergaffe 11 , abzu -

geben , woselbst auch die Photographie des bett . Herrn zur
gef . Ansicht bereit liegt . Diskretion Bedingung . 14785

Erste Qualität Dachpappe liefert sehr billig
245

_________
J . B . Blees - Petmeky in Biebrich .

Ein grauer Plüsch - Teppich und em gedrauchleS Sopha zu
verkaufen Römerbcrg 9 . ____________________________

14768

Eine Parthie Oxhoft - Fäffer sind preiswürdig zu verkaufen
Saalbau Nerotüal . _____________________

494

Trockene , außergewöhnlich schöne , 6 Ctm . dicke iktutzbaUM -

Diele sind zu verkaufen . Näh . Expcd ._____________
245

Ein completer , zioeisp . Erudtewage » , sowie ein eiusp .

Wagen sehr billig zu verkaufen . Näh . Exped ._________________
245

Ein EisschrLnkaien zu verkaufen . N . Taunusftr . 43 . 14742

Neue kortoffxl « , ä Pro . 2 kr . , zu Haven Römeiderg 9 . 14768

Feldstrage 9 wird Wasche zum Bügeln anoenommen . 14758

Dotzhkimerstraße 32 sind gute , neue Kartoffeln zum
Marktpreise zu haben .___________________________ __________

14734

Kartoffeln per Kumpf 6 kr . find zu haben Wilramstraße
Nr . 17 , Parterre . 14754

Zu verkaufen ein Landhaus minlerer Größe , 10 Minuten
vom Theater und Curhaus entfernt , in der schönsten Lage , elegant

eingerichtet , mit zwei Balkons und reizender Aussicht über die ganze

Umgegend des Rheins bis zur Bergstraße . Näh . Exped . 9322

J . B . Baur .

empfiehlt unter Garantie , wie bekannt , reine 187Oer

Bordeaux - W eine :
Bas Medoc 1 Mk . 20 Pfg . , /
St Emillon 1 „ 60 „ \ ohne Glas ,
St . Julien 1 „ 80 „ )

Chateaux - Laffitte , Margeaux , Larose , Sauternes .

Portwein , Malaga , Madeira , Lunel .

Champagner , feinste Sorte , sowie ein Assortiment von

Liqueuren und Spirituosen . 12358

Anglo - Swiss Condensed Milk Co .

in Cham .

Einzige von v . Liebig empfohlene cond . Milch .

Verkauf ä 80 Pfg . ( 8 Sgr . ) per Büchse bei :

SA
. Schirg . Carl Acker . A . Schirmer .

• Ang . Engel . Apotheker Seyberth . Georg
i Bücher Jun . Franz Blank . G . Bades .

« A . Brunnenwasser . Chr . Bitzel Wwe .

h J . W . Weber . 11 . Wald . Ed . Brecher .
* Peter Enders . Barg . Wolf . J . Flohr .

s 1 Stahl . W . Jung . Johann Fuchs ,
e Friedr . Ang . Achenbach in Mainz ,

Correspondent der Anglo -Swiss Condensed Milk Co

524 ___________
ffür Rheinhessen und Wiesbaden ._______

Das allein echte

patent - Saticylsäure - NJundwajfer
( allgemein bellebier Toitelle -Ärtiket )

aus der Fabrik von Hugo Petzsch , Dresden ,

schützt die Zähne vor dem Verderben , stärkt unv conservirt das

Zahnfleisch , beseitigt übelriechenden Athcm , entfernt jeden unange¬

nehmen Geschmack und verleiht dem Munde eine angenehme Frische .

Preis pr . Fl . 2 Mark , per Carton von 3 Fl . 6 Mark .

Zu haben bei Herrn A . Schirg , Schillerplatz 2 , und bei

Herrn Hubert Bading , Coiffeur , Langggofse 37 . 463

Privat - Entbindung .

Damen finden freundliche Aufnahme bei Frau Leittich , Hebamme ,

Korbgaffe 7 in Mainz . 14417

Auszug aus de « Civilstaudsregister « der

Stadt Wiesbaden .
12 . Juli .

Geboren : Am 8 . Juli , dem Backsteinmacher Georg Forster e. S .,
N Johann . — Am 8 . Juli , dem Spengler LourS Conradi e. T . — Am

12 . Juli , dem Königl . RegierungS - Secret - riatS -Asststenten Philipp Günther
e D , 9i . Wilhelm . - Am 10 . Juli , dem Hautboisten Ernst Bargheer e.
S , N Ernst Adolf . — Am 11 . Juli , dem Revidenten bei Äönigl . Regierung
August Schönfeld c. T . — Am 10 . Juli , dem Herrnschueidergehillsen Heinrich
Becker e. T . — Am 11 . Juli , dem Schlossergehülfen Bernhard Helmsen c.
S . — Am 10 . Juli , dem Schreinergehülfen Philipp Wolf e. T . — Am

12 . Juli , dem Bäcker Georg Machenheimer e. S , N . Earl Martin . — Am
11 . Juli , dem Restaurateur Peter Brühl e. S .

Aufgeboten : Der Spenglergehülfe Carl Peter Seibert von Weisel ,
A . St . Goarshausen , wohnh . dahier , und Christiane Henriette Presber von

Wehen , wohnh . dahier .
Verehelicht : Am 10 . Juli , der Taglöhner Heinrich Joseph Frick von

Marxheim A Hochheim , wohnh dahier , und die Wittwe des Taglöhner «

Andreas Müller , Marie Louise Christine Johannette , geb . Renz von hier .
Gestorben : Am 10 . Juli , Louise , geb . Best , Wittwe des TaglöhnerS

Heinrich Westenberqer , Pfründnerin des Versorgungshauses für alte Leute ,
alt 69 I 3 M . 27 T . - Am 11 . Juli , Marie , T . des Dieners Carl

Thurow , alt 4 I . 4 M . 21 T . — Am 12 . Juli , der Handlungslehrling
Ludwig Dillmann , S . des Eisenbahnschaffners Georg Dillmann , alt 18 I .
2 M . 29 T . ______________________________________________

xranksurt , 12 . Juli . (Viehmarkt .) Angetrieben waren : 380 Ochsen ,
890 Kühe , 300 Kälber und 360 Hammel . Die Preise stellten sich : Ochsen
1 Qual . Mk . 60 , 2 . Qual . Mk . 56,57 , Kühe 1. Qual . Ml . 56,57 , 2 . Qual .
Mk 49,71 51,43 , Kälber 1. Qual . Mk . 56,57 bis Mk . 60 , Hammel 1 . Qual .
Mk 54,86 , 2 . Qual . Mk . 51 .43 . __

Für die Wafferbeschädigten in Dachsenhausen und Braubach sind
i bei der Exped . b . Bl . eingegangen : Von Ungenannt 4 Thlr ,
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Msteorologrschs HeokachtsiigLN der Station Msssiaüen .

1875 . 12 . Juli .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
10 Uhr
tSfienbü .

Täglich - -
Mittel .

Barometer " ) ( Par . Linien ) 332,95 333,54 334,56 833,68
Thermometer ( Rcaumur ) . 9 .8 12,0

3,70
9,4 10,40

Dunstspannung ( Par . Lin . > 8 58 3,45 3,57
Relative Feuchtigkeit ( Hroc -i 76,7 66,2 76,4 73,10

Windrichtung » . Windstärke
S .W .

mäßig .
W .

lebhaft .
N .

schwach .
. . .

Allgemeine Himmelsanstcht s. heiter .
bewölkt ,
f. Regen .

-Nre-d R . r

bedeckt .
Nm . Gew .

Regenmenge pro Ll ' i« par . W . " ।
*1 Dir lSaromrteranaaSr » fisb <mf n

11,9
ebtfrtvt .

K « g 6 s ' K a l e « s --- r .

Wnfik am Kachbrnnnen täglich Morgens 6 '/i Uhr .
Heute Mittwoch den 14 . Juli .

Wochen -Zeichnenschule . Nachmittags von 8 - 5 Uhr : Unterricht in der Schule
aus dem MichelSberge .

Äurhau » ,» Wiesbaden . Nachmittags 4 Uhr : Concert . Abends 8 Uhr : Ball .
Mrgerausschuk dir Lladt Wiesbaden . Nachmittags 4 Uhr : Sitzung im

RathhauSsaale .
Besprechung der hiesigen Handelsgärtner Abends 8 Uhr int Lokale der Frau

Kimmel Wwe ., Reugasse 3 .
„ Längerlust " . Abends 81/ « Uhr : Probe im Vereinslokale .
^ urn -Verein . Abends 8y , Uhr : Vorturnerschule .

Dechfei . S, « r ''r.
Amsterdam 171 60 B .
Leipzig 100 B
London 205 20 B .
Paris 81 20 B . 81 G .
Wien 182 40 - 50 b.
FrenkfurterBank -Disronto 4 .
Preußischer Bank -Disconto 4 .

58 - 63
22 -26
43 - 48
75 - 80
18 21

Holl . 10 fsi- StüSe . 16
Dukaten . . . . 9
20 FreS -Stücke . . 16
DovereignS . . . 20
Imperials . . . 16
Dollars in Gold . 4

Frankfurt , 12 . Juli 1875 .
Seld -Crurst .
seit) . 16 Rm . 70 - 75 Pf ." * " 85 - 80 ,

^ Wiesbaden . (Das heutige Ordenswesen .
"VI .) 5 . Baden .

Das Großherzozthum Baden besitzt drei Orden : den der Treue , den Carl -
Friedrichs -Verdienstorden und den vom Zähringer Löwen , a ) Der Haus¬
orden „der Treue " wurde am 17 . Juni 1715 durch den Markgrafen Carl
Wilhelm zn Baden -Durlach eingeführt , und zwar nach Legung des Grund¬
steins zu dem Karlsruher Schlosse . Im Jahre 1803 wurde der fragliche
Orden , der bei seiner Stiftung „ Ordre de la fidelitd “ hieß , durch den
Markgrafen Carl Friedrich umgestattet . Der Orden hat nur zwei Classen —

Großkreuze und Commandeure . Das Ordenszeichen besteht in einem acht¬
spitzigen rothen Kreuz , auf dessen Wittelschild vorn der Buchstabe C. (Carl )
und das Wort „ fidelitas “ angebracht sind . Außerdem tragen beide
Classen auf der linken Brust einen silbernen , achtstrahligen Stern , b ) Der
militärische Carl - Friedrichs - Verdienstorden wurde im Jahre 1807
( 4 . April ) von dem durch treffliche Regententugenden ausgezeichneten Carl
Friedrich gegründet , zunächst zur Belohnung militärischer Verdienste . Mit
diesem Orden , der in drei Classen sich theilt , sind Pensionen verbunden ,
c) Der Orden vom Zähringer Löwen wurde zur Erinnerung an dir
Abstammung des heutigen badischen Regentenhauses von dem alten und be¬
rühmten Geschlecht der Herzoge von Zähringen am 26 . December 1812
von dem Großherzog Carl Ludwig gestiftet . Der Zähringer -Löwen -Orden
hat drei Stoffen : Großkreuze , Commandeure und Ritter . Das Ordenszeichen
besteht in einem von dunkelgrünem Fluß in Gold gefaßten , an einem dunkel¬
grünen , orangefarbig -gesäumten Bande getragenen Ordenskreuze , in dessen
vier Winkeln goldenes Laubwerk sich ausbreitet . Aus der Vorderseite des
Mittelschildes erblickt man die Ruinen der Zähringer Burg , auf der Hinteren
Seite den goldenen aufgerichteten Zähringer Löwen . Die erste Claffe trägt
außer diesem Ordenskreuze auf der linken Brust einen achtspitzigen Stern von
Silber . In der Mitte dieses Stern ' S befindet sich in rothem Felde der
Zähringer Löwe mit der Devise : „ Für Ehre und Wahrheit ." 6 . Hessen ,
a ) Der hessische Ludwigsorden gehört zu den Verdienstorden » nd wurde
von dem Großherzoz Ludwig I am 25 . August 1807 zur Belohnung ver¬
dienstvoller Leistungen im Militär - oder Civil - Dienste gegründet . Am
14 . December 1831 ward er erneuert . Der hessische Ludwigsorden hat drei
Grade — Großkreuze , Commandeure und Ritter , und zählt , da die zwei

Öt genannten Abteilungen je in zwei Classen zerfallen , — in allem fün
"

en . Die Großkreuze tragen den Ludwigsorden an einem schwarzen , roth -
eingefaßten Bande , die Commandeure um den Hals , die Ritter im Knopfloch . Die
Großkreuze und theilweise die Commandeure tragen außer dem Ordenskreuz
noch einen Stern von Silber . Das Ordenskreuz hat die Gestalt eines
Maltheserkreuzes . Es ist schwarz emaillirt und roth eingefaßt und zeigt au
der Vorderfeite eine von Lorbeer und Eichenlaub gebildete Krone mit der
Devise : Gott — Ehre — Vaterland ! und aus der Rückseite den von den
Worten „für Verdienst " eingeschlossenen Buchstaben L (Ludwig ) , b ) Der
Orden PH ilipp ' s des Größmüthigen wurde am 1 . Mai 1840 durch
den Großherzog Ludwig II . gestiftet zum Andenken an den hessischen Land¬
grafen Philipp ( 1504 - 1567 ) , bekannt durch sein Bündniß gegen Franz
von Sickingen , seine Theilnahme an der Fehde gegen die aufständischen
Bauern , durch die Einführung der Reformation int Hessenland , durch das

Torgauer und später das Schmalkaldische Bündniß , die Gründung der ersten
evangelischen Universität zu Marburg und das Collegium in dieser Stadt ,
durch seine Theilnahme an dem Aufstellen der sogenannten Concordienformel ,
endlich durch die ihm nach der Schlacht Bei Mühlberg durch Kaiser Karl V .
hu Theil gewordene Behandlung . Zu diesen beiden Orden fügte Großherzog
Ludwig m . am 25 . August 1870 c) das Militär -Sanitäts -Kreuz und d ) am
12 . September 1870 das Militär - Verdienst - Kreuz . 7 . Mecklenburg -

Schwerin und Str elitz . Die beiden Großherzogthümer Mecklenburg -

Schwerin und Mecklenburg -Strelitz haben gemeinschaftlich einen Orden , den
Hausorden der „ Wendischen Krone " , welcher durch die Großherzoge
Friedrich Franz II . von Mecklenburg -Schwerin und Friedrich Wilhelm
von Mecklenburg -Strelitz am 12 . Mai 1864 gegründet wurde . 8 . Das

Großherzozthum Oldenburg hat ebcnwohl nur einen Orden — den Haus¬
und Verdienstorden des Herzog » Peter Friedrich Ludwig , der
von dem Großherzoz Paul Friedrich August am 27 . November 1638

estiftet wurde . Der Oldenburgische HauSorden zählt vier Elasten : Groß -

reuze , Großcomthure , Comthure und Ritter . DaS Ordenskreuz ist weiß mit

goldenem Rande ; auf der Vorderseite desselben di « Buchstaben P . F • L .
(Peter Friedrich Ludwig ), umgeben von einem rothen Ring mit den Worten

„ Ein Gott . Ein Recht . Eine Wahrheit " ; auf der Rückseite das

Wappen von Oldenburg . Auf dm vier Armen des Kreuzes sind folgende
Inschriften angebracht : 17 . Januar 1755 ; 6 . Juli 1785 ; 21 . Mai 1829 ;
27 . November 1838 . Die erste und die zweite Claffe tragen außerdem einen
Stern auf der Brust . Das Ordenskreuz wird an einem blauen , roth emge -

äßten Bande getragen . (Fortsetzung folgt .)
? GemeinderathSsitzung vom 12 . Juli . Herr Bürgermeister

Coulin , der heute den Vorsitz führt , theilt dem Gemeinderath mit , daß Herr
Oechs aus Mainz gelegentlich eine « HauskaufS in hiesiger Stadt den Stadt -

armen ein G eschenk von 100 Mark übermittelt habe . Diese Gabe wird
mit Dank acceptirt . — Mehrere Einwohner der Nerostraße und Querstraße
haben sich auf Grund des in letzter Sitzung gefaßten Beschlustes , daß ein in der

Querstraße nicht mehr gebrauchter Brunnen demnächst entfernt werden solle ,
mit einer Eingabe an den Gemeinderath gewandt , worin dieselben ersuchen ,
dm gefaßten Beschluß wieder aufzuheben und den ftaglichen Brunnen , der
nur während des Bauwesens der Herren Abler und Schweißzuth unbrauch¬
bar geworden wäre , wieder in einen ordnungsmäßigen Stand zu setzen.
Dieses Gesuch geht auf Antrag des Herrn Dr . Pagenstecher der Waffer -

Commisston zum Bericht . — Es sind mehrere Beschwerden darüber einge -
loufen , daß bei dem kürzlich stattgehabten starken Gewitterregen die Abflüsse
des Salzbachs gehemmt , derselbe aus feinen Ufern getreten und in Folge
dessen die anliegenden Grundstücke überschwemmt worden seien und wird

schließlich um eine Entschädigung ersucht . Nach dem Gutachten deS Feld¬
gerichts ist der Salzbach unterhalb der Heise 'schen Grundstücke aus fernen
Usern getreten und die Behauptung der Gesuchsteller , daS Waffel habe kernen

gehörigen Abfluß gehabt , ist unrichtig . So traurig auch di « Verheerung ,
namentlich für die Bahnbediensteten fein mag , so ist doch die Stadt zu
keinerlei Schadenersatz verpflichtet . Auch der Herr Stadtbaumeister , welcher
an Ort und Stelle von dem Zustand Einsicht genommen , kann sich für eine

Entschädigung des entstandmen Schaden » nicht aussprechen , da die Stadt tn
keiner Weise eine Schuld treffe . Hierbei führt Herr Reusch an , daß wenn
die Durchlässe durch den Bahnkörper zu eng seien , fo sei die Eisenbahn -

Direction zu veranlassen , dem Uebelstande abzuhelsm . Der Beschluß des

Gemeinderaths geht dahin , die Gesuchsteller ablehnend zu bescheiden . — Um
den hiesigen Bewohnern die fortwährende Last der Ei na ua r tier ung ab¬

zunehmen , ist bereits beschlsffen worden , eine solche in die bestehenden Ba¬
racken unterzubringen . In den dieserhalb mit der Militärbehörde gepflogenen
Verhandlungen wird nun die Anschaffung verschiedener Möbel und HauS -

gerätSje verlangt , wie z. B . eine Anzahl Schränkchen , einige Stühle oder

Holzbänke , mehrere Petroleumlampen u . s. w . Beschluß : Der Herr Stadt¬
baumeister soll ermächtigt werden , das Weitere zu veranlassen . — Die In¬
tendantur der Königl . Schauspiele trägt dem Gemeinderath vor ,
daß verschiedene Arbeiten in dem Theatergebäude vorznnehmen seien , nament¬
lich Anstreich - und Verputzarbeit , Tapeziren , Reparatur der Treppe , Setzen
eines neuen Ofens , Anlage eines Fenstergitters u . s. w . Die auf 450 Mk .
veranschlagte Arbeit wird genehmigt und auf Gebäudeunterhaltung verrechnet .
— Im Anschluß an die neuiich von Herrn Tapezirer Sternitzky eingereichte
Beschwerde bezüglich der Anlage des neuen Trottoirs vor feinem Hause in der

Grabenstraße resp . die Tieferlegung seines Eingangstreppentritts und unter Be¬

zugnahme auf ein Inserat des genannten Beschwerdeführers in einem hies . Blatte ,
bemerkt der Herr Stadlbaumeister , daß von dem städtischen Ingenieur oder

irgend einem anderen Beamten des Stadtbanamts hier durchaus kein Fehler
gemacht ist . Die Straße ist planmäßig und speciell auch der Vereinbarung
mit dem Herrn Sternitzky entsprechend ansgesührt . Letzterer hat jedoch die
von ihm übernommenen und in der Eingabe an den Gemeinderath vom 29 .
Juni c. selbst anerkannte Verpflichtung nicht erfüllt und einen etwaigen
Mißstand daher nur sich selbst zuzuschreiben . Uebrigens ist die in jener
Eingabe aufgestellte Behauptung , daß der Tritt vor feinem Hause über 8
hoch sei , unrichtig . Der Herr Stadtbaumeister hat sich durch Meffung per¬
sönlich überzeugt , daß der Tritt an einem Ende 51/ »* und in Folge Gefälle «
der Straße am untern Ende 7 " hoch liegt , in der Mitte also 6 */a* . Wenn
auch eine geringere durch Schuld des Herrn Sternitzky nicht erlangte Höhe
angenehmer wäre , so ist die wirkliche Höhe doch keineswegs eine solche, welche
irgend nennenswerlhe Unzulräglichkeiten im Gefolge hätte , wie dieses der
Augenschein lehrt . Es dürste nicht schwer halten , an den hiesigen Straßen
mehr als 100 ebenso hohe und höhere Siuseu vor den Häusern nachzuweisen ,
übe » welche Niemand Klage erhoben hat . — Herr Mühlenbesitzer Adam
V o l tz wiederholt seine frühere Eingabe bezüglich der Reinigung des Salz -
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die Consequenzen einzelner vorgefaßter Meinungen dem Schulwesen schädlich

werden könnten , da thatsächlich seit Januar d . I . fünf der besten Lehrer

Atteste rach gesucht hätten , um sich anderwärts zu bewerben , werd noch m

kurzen Erwiderungen die geschäftlich « Behandlung deS Antrages drscutrrt .

Lerr Stadtvorsteher Gaab tritt besoners der Ansicht des städtischen Schul »

rnsvectorS bei , daß der Turnunterricht , da derselbe nicht von jedem Lehrer

crtbeilt werden könne , überhaupt besonders honorirt werden müsse , umsomehr
als dies an den höheren Schulen auch geschehe . In der erfolgten Abstim¬

mung , wobei die Fragestellung nicht klar hervortrat , wurde bi « eingereichte

Liquidation an die Schuldeputation zurückgegeben . ( Schluß der öffentlichen

bachS In der an die Polizeidirrction gerichteten und von dieser dem Ge -

meinderath zur nochmaligen Prüfung hinge wiesenen Eingabe wird erwähnt ,
daß nach S- 13 der Nassauischen Verordnung die Aufräumung der Canal «

und Gräben den Mühlenbesitzern obliege , nicht aber die der Bäche . Rach

dem Referat de « Herrn Stadlbaumeister « handelt e« sich, wie eriuähnt , um

die Reinigung de « Baches und gerade nach dem angeführten Paragraphen

liege den Mllhlenbesitzern die Reinigung der Mühlbäche ob . E « wird 6c »

schlossen, da « wiederholt vorgebracht « Gesuch in dieser Weise zu bedeuten . —

Auf Vorlage eines Situationsplanes der Herren Gebrüder Birk , wegen
Errichtung eine « Reubaue » an der Hochstraße , wird beschlossen , da « Gesuch

unter der Bedingung zu genehmigen , daß das betreffende Grundeigenthum
planmäßig offen gelegt und in da « Eigenthum der Stadt überschrieben werde ,
sowie daß die Kosten für Straßen » und Canalanlagen der Stadtkaffe auf

Erfordern sofort einzuzahlen seien . — In Folgt eine « früher emgereichten
Bauqesuche « de « Herrn Tüncher Meininger wegen Erbauung e,ne « Hauses
an der Kapellenstraße war beschlossen worden , vor Ertheilung der Commis¬

sion zunächst einen Plan über Bebauung de» Dambachthal « anzufertigen .

Dieser Plan ist nunmehr aufgestellt und von der Baucommission begutachtet
und wird das Gesuch nunmehr zur Genehmigung empfohlen . Bittsteller hat

auch bereit « zu Protocoll erklärt , daß er di « Kosten für Straßen » und

Canalanlage tragen wolle . — Der Gemeinderath hat auf Antrag der Schul¬

deputation früher genehmigt , daß der obere Saal in der Mädchen -Elementa ^
schule qetheilt wird , um dem Mangel an Raum abzuhelfen . Es hat sich
aber herausgestellt , daß di « dadurch entstehenden Lehrzimmer nicht ausrei¬

chend sein würden , weil die Elementarschule lauter sehr stark gefüllte Classen

hat . Die Schuldeputation empfahl deßhalb , die Zeichenschule de » Local -

Gewerbe -Verein « aus dem von ihr besetzten Saale der Elementar -Knaben -

schule nach der Mittelschule in der Lehrstraße zu verlegen , nachdem bemerkt

worden war , es ließe sich daselbst ein Saal frei machen unter Verlegung
einer kleineren Claff « nach einem kleineren Raum . Der Vorsitzende de «

Loeal -Gewerbe -Verern « sollte darüber zu Rathe gezogen werden ; die « ist

durch den städtischen Schulinspector geschehen und e« hat sich herausgestellt ,
daß der bequemste Saal in der Lchrstraße immer noch weniger geräumig
ist , al « der jetzige Zeicheusaal in der Knaben -Elementarschule , welcher schon
dem Bedürfnisse der Zeichenschule nur knapp genügt . Deßhalb beantragt
der städtische Schulinspector , da er eine Schädigung der Bestrebung de «

Local -Gewerbe -Verein « auf dem Gebiete de « FortbildungSwesen « unter keinen

Umständen für statthaft hält : 1) di « Zeichenschule de« Gewerbeverein « , n

dem jetzt besetzten Saale der Elementar -Knabenschule zu belassen , 2 ) bte

Knaben - Arbeitsschule vom 1 . October ab mit Stroharbeiten nicht
weiter zu beschäftigen , weil zu diesen die Besetzung eine « ganzen
Saale « mit Geräthschasten nothwendig ist , 3 ) eine der neuen Classen ,
di « mit dem 15 . Juli eingerichtet werden , auch über den October wauä in

dem Knaben -Arbeitssaa ! zu bergen , wie die zweite in dem Wädchen -ArbeitS -

saal untergebracht wird und 4 ) die Theiluna des Mädchen -Arbeitssaales

cesstren zu laflen . Nachdem der Herr Stadtvorsteher Gaab sich der Ansicht

anschließt , daß die Zeichenschule in ihrem jetzigen Lokale belasten roetben

möge und sich weiter befriedigend darüber äußert , daß der Herr Schul¬

inspector sich dem Interesse der Fortbildungsschule warm angenommen hat ,
zumal das Fortbildungswesen die segensreichste Einrichtung des Gewerbe¬

vereins sei , beschließt der Gemeinderath den gestellten Anträgen gemäß . Für
die neuestens revidirt « allgemeine Lehrer -Bibliothek wird von der Schul -

Deputation die Beschaffung eines zweckentsprechenden Schrankes beantragt
und vom Gemeinderath genehmigt . Für das städtische Schulinspections -Amt

wird die Haltung einer Zeitschrift mit wissenschaftlicher Beilage , betitelt :

Der Gemeinde -Beamte "
, zur Erörterung von Communal -Verwaltungs -An -

gelegenheiten , auf Antrag der Schuldeputation beschlossen . Weiter legt der

städtische Schulinspector eine Liquidation der Turnlehrer an den Volksschulen

für das abgelausene Sommerquartal zur Anweisung vor . Dabei wird be¬

richtet , daß im Frühjahr die Schuldeputation beschloffen habe , den Mangel
an Lehrkräften dadurch zu decken , daß sie den Turnunterricht aus der Zahl
der wöchentlichen Pflichtstunden in ben Lexionsplänen ber Lehrer absetzte
unb gegen besonderes Honorar ertheilen ließ . Herr Stadtvorsteher Reu sch
ventUirt darauf die Frage nach der Pflichtstundenzahl der Lehrer und meint ,
dieselben hätten nicht nur eine fixirte Stundenzahl von 28 ober 80 ober 32

Btunbin wöchentlich zu übernehmen , sonbern als angestellte Beamte ihre
volle Kraft auf ben Dienst zu verwenden . Dem gegenüber macht der städtische
Schulinspector geltend , daß die in der Schuldeputation vereinbarte Maßregel ,
wonach die Volksschullehrer mit 28 Stunden dauernd zu belegen und zwe ,

weitere Wochenstunden für Vertretungsfälle von ihnen zu fordern , d,e

den thatsächlichen Verhältniffen angemeffene fei . Für die Forderung
von 32 Wochenstunden gäbe es einen gesetzlichen Anhalt nicht . Be » dem

bestehenden Lehrermangel muffe die Schulverwaltung den allgemein Üblichen

Leistungsansprüchen Rechnung tragen . Er weise darauf hin , daß m

Berlin , Dresden , Leipzig und anderen maßgebenden Orten Deutschlands bte

Entlastung bet Volksschullehrer unter bie Zahl bet Wochenstunden von 30

oder 28 hmab angestrebt unb durchgesührt fei . Der Stadtvorsteher M eck e l

sind et bas für bie Turnstunden liqmdirte Honorar von 1 Mark 80 Pfennigen

zu hoch und bezeichnet es al « Minister geh alt , wogegen der städtisch «

Schulinspector bemerkt , ber Vortebner denke dabei sichet an andere Staats -

Verhältnisse als die unserigen . Herr Meckel meint weiter , erwürbe die

Liquibation genehmigen , wenn bie Schulbeputation bte gemachten « matze

beschlossen hätte , unb beantragMerweisnng an dieselbe . Außerdem verwahrte
et den Gemeinderath gegen den Voiwurf eines Mangels an Wohlwollen für
die Lehrer . Nachdem der städtische Herr Schulinspector hcrvorgehoben , daß
er dem Gemeinderath als Behörde den erwähnten Vorwurf weder gemacht ,

noch zu machen den mindesten Grund habe , sondern nut behauptet habe , baß

$
? Strafkammervoin 13 Juli . Der Schuhmacher Ludwig Schmalz

von Sonnenberg , 20 Jahre alt , wohnt bei feiner Mutter , der Wittwe

Schmalz und bet feiner Großmutter . Seit vorigen Herbst arbeitet er nicht

mehr , sondern trinkt unb spielt unb verlangt noch hierzu von seiner Mutter

Geld . Wirb ihm diese « nicht gewährt , so demolirt er di « Sachen im Hanse ,
bedroht und beschimpft seine Mutter , so daß derselben nicht « übrig blieb , al «

Strafantrag gegen ihn zu stellen . Im Lause de « Monat « April erbrach

Schmalz , als ihm das Essen verweigert wurde , die zum Keller seiner Mutter

ührende Lattenthüre , nahm sich hier Kartoffeln und kochte dieselben für sich

ab Im Laufe des Frühjahrs drohte der Angeklagte wiederholt : „ er werbe

das Hau « anzünden , er werde die Kohlen mit Bitrio begießen , daß das

ganze Hau « in die Lust fliegen sollte !« Auch wolle er bte Ziege vergisteu und

bi « Obstbäume abschueiden . Auch vielfacher gemeiner Schimpsworte und Thät »

lichkeiten hat sich ber Angeklagte gegen seine Mutter und Großmutter schuldig

gemacht . Bus Vorhalt dieser Anzeige erklärt Schmalz : Er habe keine Arbeit

gehabt und hätte sein « Mutter Leute , die ihm Arbeit hätten bringen wollen ,
fortgeschickt , « erhungern könne er nicht und konnte auch nicht betteln gehen ,
deßhalb habe er die Kellerthllre erbrochen und sich Kartoffeln geholt , bte er

sich gekocht habe . Die ihm zur Last gelegte Bedrohung stellt der Angeklagte
in Abrede , während er gegen seine Mutter auSgestoßene Schimpsreden zu -

® . Er ist zwar ein körperlich gebrechlicher Mensch , ledoch gesund ; sein

wird al « nicht loben «werth von der Ortsbehörde geschildert . Der Herr

Staatsanwalt hält die Bestrafnng des Angeklagten für angezeigt und be¬

zeichnet namentlich die Beleidigung gegen ferne etgencJDintter al « ba «

schlimmste Vergehen unb beantragt , gegen ihn aus ein « Gesammtstrafe von

2 Monaten Gefätigniß zu erkennen . Do « Urtheil lautet aus 3 Wochen Ge -

sänaniß . - Als am 8 . April d . I . die Milchhänblerm Wittwe Catharine

Sternberger von » ierstabt ihren Milchkarren , ben fie in ber kleinen

Weberaasse stehen ließ , einige Augenblicke außer Acht ließ , nahm der vier¬

zehnjährige Friedrich Vogt von hier ein in gelbes Papier eingeschlagmes
und mit Kordel umbundenes Päckchen , welches ' /■* Psd . schwarze und 10 Loth

lila gestreifte Wolle im Werthe von etwa 3 Mark enthielt , aus dem Karren

und eilte davon . Er bracht « die Wolle seinen Elter » mit dem Anfugen , er

hab « dieselbe gefunden . Trotz dieser unglaubwürdigen Angabe haben die

Eheleute Vogt die Wolle nicht abgeliefert und behalten . Der Ehemann Vogt

hat dieselbe auf Knäuel gewickelt unb so hat sie bie Polizei demnächst er¬

hoben . Rach dem Zeugniß bes Lehrers ist ber junge Vogt wegen Ungezogen¬

heit unb Frechheit während (einer Schulzeit eine Elast « zurückversetzt worden ,
und wird weiter bemerkt , baß Vogt ein sittlich verwahrloster Junge sei , ber

jeboch recht wohl bie zur Erkenntnitz ber Strafbarkeit seiner Handlung et -

orderliche Einsicht besitze . Friedrich > V ° gt ist 44 Jahre alt , T ° slohner

hier , und dessen Ehefrau sind deßhalb der Hehlerei beschuldigt . Das Gericht

hat jedoch als nicht erwiesen angenommen , daß die Ehefrau Vogt von der ent¬

wendeten Wolle Kenntniß gehabt hat und spricht dieselbe frei , verurthellt

Friedrich Vogt sen . zu einer Woche und den Friedrich Logt iun .
Hefängniß , sowie Beide zum Ersatz der Kosten . - Der Babe -daqeqen den Friedrich Vogt sen . zu einer Woche und ven sneoruy -vogi zim .

zu 4 Tagen ^ efängniß , sowie Beide zum Ersatz der Kosten . — Der Babe -

wirth Carl Friedrich Ries von hier wollte am 4 . Juni c. Abends m

den reservirien Garten des Curhauses eintreten . Da er nicht im Blitze
einer Karte war , wurde ihm der Zutritt verweigert . JDarauf gmg RieS

über den Rasen , worüber ihn der Gartenausseher zur Red « stellte , dem gegen¬
über er eine beleidigende Redensart gebrauchte . Der AngeklaMie gesteht die

beleidigende Redensart zu , will aber dazu gereizt worden sein , baß :man »hm ,
weil er seine Karte vergeffen , den Zutritt verweigert hab « Der Gerichtshof

verurtheilt denselben wegen Beleidigung zu emer
^

Gelbstraf ^
: von 50 Mark . -

Marie Frieberike Göbel von L.-Gchwalbach , 20 Jahre alt , stanb bis

zum 10 . Mai b . I . hier bei bem Rentner W . Mur rav m Dienst . Als sie

an biesem Tage ben Dienst verlassen wollte , wurde,hr Koffer nner Visitation

unterworfen und folgende , von der Ehefrau Murray als Hr Eigentum an¬

erkannte Sachen erhoben : 2 Flaschen mit Wern , 1 Wasserflasche , 1 ® tenget ;

glas , 1 Punschglas , 1 Teller mit Goldverzierung , 2 Crystallteller , 1 Salzfaß ,
1 Kaffeetasse , 2 Fläschchen , 1 Untertaste , 1 Aschenbecher , 3 Photographien ,
1 Halsbinde , 1 blaues und 1 weißes Halstiichelchem 1 B ' lderrahme , 2 Hand¬

tücher , 1 Windel , 1 Kinderserviette , 1 Kanne , 1 « tück Halbtuch . Letzteres
hat die Angeklagte der Näherin Graumann dahier übergeben , um daraus

einen Rock anzufertigen . Wie die Sachen in ihren Koffer gekommen seien ,
davon will die Göbel nichts wiffen und leugnet entschieden , einen Diebstahl

begangen zu haben . Sie ist bis jetzt noch nicht bestraft und wird gegen sie
eine Gefängnißstrafe von 3 Monaten erkannt . — Am 17 . Juni c. kam ein

Mann aus Erbach in die Wirthschaft von Struth auf dem Markt und er »

kündigte sich dort , ob nicht ein Schmiedgeselle anwesend wäre , der geneigt sei ,
mit nach Erbach zu gehen und dort in « rbeit zu treten . Zufällig war auch

der Schmiedgeselle Engelbert Steinhäuser aus Holzappel m der

Wirthschaft , ber das Anerbieten unter ber Bedingung annahm , daß der

Fremd « ihm feine noch rückslänbig « Miethe mit 2 fl . 14 kr . zahle . Der

Bauer willigte hierauf ein unb ging mit Steinhäuser in besten Logis , be¬

zahlte dort ben Wirth unb erhieu hierauf Steinhäuser seine Kleider . Von
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halten .
In dem beregten Gutachten ist nachzuweisen gesucht , daß die an dem

Plane des Gemeinderaths gerügten Uebelstände nicht vorhanden seien , daß
derselbe vielmehr al » eine Musterarbeit gelte und über jedem Zweifel erhaben
dastehe .

Die Beweisführung hierfür ist in so eigenthümlicher Art und mit sol-
che« Auslastungen , nichtssagenden Behauptungen und Herausforderungen auf
da « Feld der Persönlichkeiten hinübergespielt , daß wir Anstand nehmen müffen ,
unseren Gegnern aus diesen Tummelplatz zu folgen .

Die von uns angebotenen Skizzen und Berechnungen hatten nur den
Zweck , d- r guten Sache zu dienen . Zu einem Gegenprojecte , wie behauptet
wird , waren sie durchaus nicht bestimmt , vielmehr sollten sie nur als eine
Anregung und als Beweismittel dafür gelten , wie die Steuerkrast in diesem
specielle » Falle geschont « erden könne und auf welch ' andere Weise man nicht
nöthig habe , sofort wieder ein Anlehen von mindesten « 100,000 Thlr . für
eine 4 . Elementarschule in Aussicht nehmen zu müffen .

Man Hütte denken sollen , diese unsere gute Absicht wäre mindestens nicht
mit Undank belohnt worden und man hätte sich nicht , wie es hier und da
durchleuchtet , auf da « h,he Roß der Unfehlbarkeit gesetzt und un « verblümt
merken lasten , daß un » diese Sache eigentlich gar nichts angehe .

Solche Vorkommnisse in der Gemeindeverwaltung find zwar sehr zu Be¬
bauern , allein sie werden den Bürgerausschuß nicht verhindern , die wahre »
Jnteresten der Stadt , so weit e« an ihm liegt , nach bestem Wissen und Ge¬

hier au « trennten fich die Beiden mit dem Versprechen , in dem genannten
WirthShauS fich wieder zu treffen . Steinhäuser ging aber nicht in da « be¬
stimmte Locol zurück und auch nicht nach Erbach . Später wurde dessen Verhaf¬
tung wegen Betrugs veranlaßt . Der Angeklagte ist geständig , gibt aber an ,
als er mit seinen Kleidern nach dem genannten Wirthshau « hätte gehen
wollen , sei ihm ein Bekannter begegnet , der ihn gefragt habe , wo er hin
wolle Und al « er ihm entgegnet habe , er wolle in Erbach in Arbeit treten ,
soll der Bekannte zu ihm geäußert haben : da gehe nicht hin , da ist es nicht
schön und deßwegen sei er auch nicht hingegangen . Der Gerichtshof spricht
den Beschuldigten von der Anklage de« Betrugs frei und hebt den gegen
ihn erlassenen Haftbefehl sofort aus , da nicht erwiesen sei , daß Steinhäuser
unter falschen Vorspiegelungen sich den betreffenden Geldbetrag erschwin¬
delt habe .

Z\ An der höheren Töchterschule hat die Lehrerin Fräul . Giese le r ,
behufs ihres Uebertrtttes nach Straßburg , für den 1. Dctober ihre Entlastung
nachgesucht . Die von ihr versehene Stelle wird demnächst ausgeschrieben .

? sTanbendiebe .) Vorgestern sind zwei hiesigen Einwohnern mittelst
Erbrechen von Behältnissen Tauben entwendet worden . Die Thäter sind von
der Polizei ermittelt .

" ( Handels - Register .) Eingetragen die Firma : Siegmund Buum
dahier .

* Durch die fortwährenden Regengüsse und das jüngst stattgehabte Un¬
wetter haben viele Grabstätten des hiesigen christlichen Friedhofs , namentlich
auf dem neueren Theile desselben , Schaden erlitten , worauf wir glauben auf¬
merksam machen zu sollen .

— Rach § . 199 des Strafgesetzbuches kann der Richter , wenn eine Be¬
leidigung auf der Stelle erwiedert wird , beide Beleidiger oder einen der¬
selben für straffrei erklären . Im Anschluß an diese Bestimmung entschied
das Ober - Tribunal , Senat für Strafsachen , in der Sitzung vom 16 . Juni
d . I ., daß die Feststellung einer „ auf der Stelle " erfolgten Erwiederung
davon abhänge , ob von dem Zeitpunkte der Keuntnißnahme bis zu der Er¬
wiederung noch als eine unter der Wirkung des Affects verübte angesehen
werden könne .

. js : Sonnenberg , 18 . Juli . Die in Ihrem geschätzten Blatte ge¬
brachten Angaben über die Höhe des durch das letzte Unwetter verursachten
Schadens erweist sich mit jedem Tage mehr als viel zu niedrig gegriffen .
In den meisten GemarkungS -Districten ist nicht nur die Frucht total zu¬
sammengeschlagen , sondern , da die meisten Grundstücke abhängig liegen , durch
daS starke Wasser Vieles sortgeschwemmt , und was noch an Ort und Stelle
ist , bietet einen traurigen Anblick dar . Die auf eine gute Ernte gemachten
großen Hoffnungen sind also bitter getäuscht , und es macht sich bei den
hiesigen Einwohnern , welche im letzten lang anhaltenden Winter durch Ver -
dienftlosigkest schon schwer geschädigt waren , eine recht trübe Stimmung be¬
merklich . In Anbetracht Alles dessen hat denn auch der hiesige Turn¬
verein fein für verflossenen Sonntag projedirteS Waldfest nicht abgehalten ,
welcher Entschluß recht lobenswerth ist . Denn wahrlich : bei solch ' trüben
Aussichten , wobei jeder Einzelne mehr oder weniger stark betheiligt ist , kann
keine Stimmung für öffentliche Festlichkeiten herrschen . Möge auch auf
Andere da » gute Beispiel des Turnvereins wirken !

( Eingesandt . )
In der Gemeinderathssitzung vom 6 . b . M . kam ein Gutachten der Bau -

commission über die von der BürgerauSschußcommisfion gemachten Einwen¬
dungen gegen den Plan und Kostenpunkt über die Erbauung einer Elemen¬
tarschule an der Bleichstraße zur Verlesung , dessen Inhalt un « durch Ver¬
öffentlichung in dem hiesigen Tagblatt bekannt geworden ist .

Da e« hiernach den Anschein hat , diesen Gegenstand in der Presse zum
Anstrag Bringen zu wollen , so wählen auch wir diesen nicht mehr ungewöhn¬
lichen Weg .

lleBer die Art und Weise , in welcher diese Sache Behandelt ist , können
wir nicht umhin , einige Worte zur Entgegnung hier niederzulegen ; wir
werde » un « dabei jedoch nur an der Sache selbst , der wir dienen wollen .

wissen zu vertreten . Ebenso wenig werden Männer , die durch ihre Ver¬
gangenheit und durch die Thal Bewiesen haben , daß sie gerade nicht zu den
Dummen >md UnpraklisLen zu zählen sind , sich nicht durch Verdunkelung
dieser an und sür sich einfachen nnd klaren Angelegenheit und auch nicht
durch noch so großen Wortschwall betäuben und hereden lassen .

Zur Sache selbst bemerken wir nur kurz , daß es möglich ist , mit den
in dem Kostenanschlag für den Hauptbau und die Turnhalle berechneten
Mitteln von 208,000 Mark nicht blos 26 , sondern 37 Rutzränme in der ent¬
sprechendsten Weise herzurichten , wenn man nur die gute Absicht hat , das
wirklich erreichhar Gute annehmen zu wollen und nicht Ang und Ohr jeder
anderen Ansicht verschließt .

Es sind zn erreichen : Rach dem GemeinderathSproject 16 Lehrzimmer ,
1 ArbeitSsaal , 1 Lonferenzzimmer , 2 Lehrerzimmer , 2 Lehrmittelzimmer , 1
Bibliothek , 1 Turnhalle , 2 Garderoben , zusammen 26 Nutzräume ; nach den
Vorschlägen der Bürgeransfchnß -Commisfion 21 Lehrzimmer , 1 ArbeitSsaal ,
1 Conserenzzimmer , 4 Lehrerzimmer , 6 Lehrmittelzimmer , 1 Bibliothek , 1
Turnhalle , 2 Garderoben , zusammen 37 Nutzräume .

Was die Behauptung anlangt , daß nach den Vorschlägen der Bürger -
ausschußeommission die ganze Bauanlage 40,000 Mark Mehrkosten verursachen
würde - so wird fich diese oberflächliche Behauptung leicht damit widerlegen
lassen , wenn man sich die Mühe nehmen will , die Forderungen von Bau¬
unternehmern für das eine und das andere Project mittelst öffentlicher Sub¬
mission einznholen . Einstweilen könnte miiidestens bei dem fertigen Project
de« Gemeinderath « die Probe auf die Richtigkeit des Kostenanschlag « nach
diesem Verfahren um so mehr gemacht werden , al « dem Vernehmen nach die
Absicht vorliegt , die Ausführung der Gebäude an einen Großunternehmer im
Ganzen zu vergeben .

Welchen Werth man dem Gutachten der Bancommisfion , namentlich auch
den vielen darin aufqeführten © taten beizumeffen hat und auch ^

in welcher
Weise die in diesen © taten gemachten guten Rathschläge von der Schuldepu¬
tation angesehen nnd von der Bancommisfion bei anderer Gelegenheit befolgt
werden , wird am besten der verehrliche Gemeinderath in der Lage sein zu
henrtheilen , wenn er den Plan zn einer Mittelschule an der Rheinstraße sich
des Näheren besieht nnd das Anfgefnndene mit den Schlußbemerkungen in
dem Gutachten der Baucommisston und mit dem angefügten , Weihrauch
streuenden Zustimmungsprotokolle der Schuldeputatian zufarnmenhält .

1) Diese für Knaben und Mädchen bestimmte Mittelschule soll 16 Klassen¬
zimmer und 8 Reservezimmer , also im Ganzen 24 Schulzimmer enthalten .
In dem Plane find diese 24 Schulzimmer vorgesehen , allein e« liegen 6 da¬
von auf der Nordseite und nach der Straße hin , was nach unserer Ansicht
und nach der vieler Schulmänner und anderer Autoritäten zwar kein Unglück ,
wa « aber gerate von der Bancommisfion an den Skizzen der Biirgerau «-

schnßcommission auf das Schärfste getadelt worden ist , also von derselben Som -

miffion , welche diese Ungeheuerlichkeiten bei der ebenfalls von ihr gutgehn -

ßenen Schule in der Rheinstraße ganz in Ordnung findet .
2 ) An Siebenräumen , al « : Oberlehrerzimmer , Pedellenzimmer,Lehrmittel¬

zimmer ec., waren nach dem ursprünglichen Programme 12 Zimmer gewünscht
worden , wofür in dem Plane jedoch nur 8 vorgesehen find .

3 ) Kann die Schuldeputation und die Baucommission auch in diesem Plane
günstige Verhältniffe der Corridore in Beziehung auf Licht und Geräumigkeit zur
Verhütung unnützen Gedränges in allen Theilen Nachweisen ? Bei den Vorplätzen
der Haupttreppen wird dies z. B . nicht möglich sein . Der mittlere breite
Arm dieser Treppen steigt nämlich , nicht wie in der Regel nach der Fenster -
wand , sondern gegen die auf der Gebälkhöhe liegenden Treppenvorplätze an
und verdunkelt diese nicht unerheblich , namentlich vor den Thüren der nörd¬

lichen Claffenzimmer . Schlimmer ist jedoch der Umstand , daß auf diese
schmalen Treppenvorplätze nicht allein der Hauptgang , sondern auch zwei
Lehrzimmer und die 2 schmäleren Treppenarme , also 5 sich kreuzende Zu¬
gänge sozusagen in einem Punkt ausmünden . Unverhoffte und unliebsame
Purzelbäume über den mittleren , abwärts führenden Treppenarm wurden an

dieser Stelle Beim Entleeren der Claffenzimmer schwerlich zu den Selten¬

heiten gehören ; daß die Winkelgänge nach der Turnhalle und der Aula hell ,
luftig und an der Wendeltreppe geräumig seien , wird ebenfalls Niemand be¬

haupten wollen . Daffelbe gilt auch von dem so sehr gepriesenen Princip der

einreihigen Zimmer , es sind nach diesem Plane jedoch , nur 12 ein¬

reihige und ebensoviel zweireihige Claffenzimmer vorhanden ; daß die

Schulzimmer in der Bleichstraße alle einreihig sein müffen , m der

Rheinstraße dagegen die Hälfte zweireihig sein darf , vermögen wir nicht

zu ergründen .
4 ) Ob auch bei diesem Plane die Lehrzimmer durch die dicht ange¬

baute Turnhalle mit darüber liegender Aula nicht verdunkelt werden ,
möchte selbst der geläufigsten Zunge schwer halten , zu beweisen . Ander «
dunkle Punkte dieses Planes üdergehe -i wir mit Stillschweigen , denn wir

gehören nicht zu Denjenigen , die blos in den Krümmel » suchen .
Nachdem wir diese Angaben im Schnlintereffe hier niedergelegt haben ,

glauben wir die Hoffnung hegen zu dürfen , daß auch dieser Plan zur Verhütung
von ferneren unnötigen Kosten einer nochmaligen sorgfältigen Prüfung unter¬

zogen wird , damit in demselben die vielgepriesenen Prinzipien noch vor

Thoresschluß angebracht werden können .
Wir schließen in dem Bewußtsein , daß wir vorläufig , soweit wir es

vermochten , unsere Pflicht erfüllt haben , und überladen es ruhig dem

Publikum , sich über diese Schulhausbauangelegenheit ein eigenes Urtherl zu
bilden .
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162 . Mittwoch - en 1L . Juli L87S

Vorläufige Anzeige .

Die nächste wouatliche Möbel - Versteigerung findet
Mittwoch den 28 . Juli statt und ersuche ich Diejenigen ,

welche Gegenstände mitversteigert haben wollen , dieselben zeitig

anzumelden . Bureaustunden : Vormittags von 9 — 12 Uhr und

Nachmittags von 2 — 6 Uhr . Die Gegenstände können auf Ver¬

langen abgeholt werden .
504 ______________________

Ferd . Müller , Auctionator .

Große

Schuh - u . Stiefel - Versteigerung .

Heute Mittwoch werden in dem Auetions -

lokule Friedrichstraße 6 durch den unterzeichneten Auctionator

Schuhwaaren , als : Herrenstiefel , Jrauenstiesel in Kid - und

Bockleder , sowie Zeug , Herren - und Frauen - Pantoffeln , ferner

Hosen , Westen unv Röcke , sodann circa 30 Schrubber gegen gleich
boote Zahlung versteigert ; besonders wird auf eine Parthie graue

Damenstiefel mit Zügen und Knöpfen aufmerksam gemacht .
504 ______________________

Ferd . Müller , Auctionator .

Grosse Möbel - Versteigerung .

Mittwoch den 21 . und nötigenfalls Donnerstag den 22 . Juli ,

Vormittags 9 und Nachmittags 2 Uhr anfangend , werden in dem

Hause Mainzerstraße No . 2 auf freiwilliges Anstehen des Eigen -

thümerS durch den unterzeichneten Auctionator gegen gleich baare

Zahlung noch gut erhaltene Wobtlie « versteigert , als :

Bettstellen in Nußbaum , Eichen und Tannen mit ohne Sprung¬

rahmen , Kinderbettstellen , Roßhaarmatratzen , Pfühle , Kiffen , Bett¬

werk , Bettdecken in Pique und Wolle , Tischdecken , Kommoden , Tische ,
Waschtische , Nachttische , Sopha , Seffel , Stühle mit Damast - Ueber -

zügen , Strohstühle , Kleiderschränke und Weißzeugschränke , Vorhänge ,
Gallerien , Porzellan , GlaS , Leuchter , Lampen , eine große Waschbütte ,

Fässer , Packkisten , Oefen , lackirte Theebretter , Spiegel , Bilder ,
Teppiche rc . rc . Verkauf aus der Hand findet nicht statt . Die

Möbel können blos am Tage der Versteigerung angesehen werden .
504 ______________________

Ferd . Malier , Auctionator .

Geschäfts - Gröffnung .

Meinen werthen Kunden , sowie einem verehrlichrn Publikum die

ergebene Anzeige , daß ich in dem Hause Webergaste 38 ein

Lager fertiger Schnhwaare « errichtet habe .

Reelle Bedienung . Billige Preise .

Nicht vorräthige Artikel werden auf Wunsch in kurzer

Zeit geliefert .____________________
Emil Rumpf . 14471

Z - pfe von ausgefallenen Haaren , sowie alle andere Haar »

arbeiten werden schnell und billig angefertiqt bei

lAeette fschuchardt , Friseurin ,
9999

_________
Karlstraße 5 , Parterre rechts .

Moritzstraße 34 ist ein schönes Chaislong , ein Nachrstuhl ,
ein Krankentisch und ein Waschschrank mit Marmoraufsatz zu ver -

kaufen . ______________ ______ _______________________
14598

Ein « euer , zweithiirtger Kleiderschrank ist zu ver¬

kaufen Dotzheimerstraße 23 a im Seitenbau .________________
14630

Eine Vogelhecke (Villa ) , passend für ein Landhaus in einen

Garten , zu verkaufen kleine Schwalbacherstraße la , 3 . Stock . 12603

Eine neue Garnitur (grüner Wollsamast ) billig zu ver¬

kaufen bei U . Berghof , Tapezirer , Friedrichstraße 28 . 13691

Oxhoft zu kaufen gesucht von KL . Mais ,

Marktstraße 24 , Hin - terhaus , Dachlogis . 14289

Dr . med . M . Thilenius
,

Homöopath . Arzt , 13624

Schützenhofstrasse 5 , Parterre .

Q , . . ( Vormittags von 11 — 1 Uhr und
Sprechstunden : j yaclimitl8gs von 8 - 4 Uhr .

Dr . Oscar Saemann
,

14496

Specialarzt für Hals - , Brust - u . Gehör - Krankheiten ,

Adelhaidstratze 4 a .

Sprechstunden von 11 — 1 Uhr .

Für Unbemittelte : Dienstag und Freitag von 3 — 4 Uhr .

Neueste Taschenfahrpläne
(Preis 20 und 35 Rpf .) vorräthig bei

10291
____________

P . Hahn , Papierhandlung , Langpässe 5 .

Vogel Schießen
des hicfigen

Bürger ■ Schützen - Corps
auf dem Schießplatz unter den Eichen .

Dieses allgemein beliebte und übliche Jahresfest beginnt am

18 . Juli c . Nachmittags 3 Uhr und wird am 19 . Juli Morgens
9 Uhr fortgesetzt . Um 1 Uhr Nachmittags Festeste « . Nicht -

Mitglieder sind hierzu freundlichst eingeladen . Nach 6 Uhr Abends :

Decoration des Schützenkönigs und der Trophäen -

Schütze « . Während der Festlichkeiten Frei - Concert , Ge -

fangsvorträge , Bolksspiele und Tanzbeluftigu « g ,

entsprechend arrangirt von der VergnügungS - Commission . Für

gute Restauration , sowie einen aukgezeichneten Schützen «

wein und feines Eagerbier in und außerhalb der Schützen¬
halle ist in entsprechendster Weise und bester Ordnung Sorge getragen .

Entr6e in die Schützenhalle frei .

Hierzu ladet freundlichst ein
________

Her Vorstand . 410

Restauration
der

Fi weh siecht - Ah » ! eilt .

Täglich frische Fische , Wei « , Bier und Kaste - re .

empfiehlt _____________________
F . Zahn . 9468

Saal bau Schirmer ,

12 Bahnhofstraße 12 ,

empfiehlt zu civilen Preisen : Gute Speise « und Getränke ,

namentlich ein ausgezeichnetes Glas Rastauer Lager -

Bier , schöne Gartenlocalität und

vorfiigliche , neu erbaute Kegelbahn .

14384
________________ Georg Trinthammer .

..... im ■ ihiiiiiiiuh ■ urr ii — r— Br — — -

Guter Mittagstisch I
y £ § r zu 24 kr .

- W8 14374 I

im Rasthaus zum Uhrthurm , j
HIHI II

« leiderschränke , Küchenschränke und Betlflellen sind zu ver -

kaufen Saalgasse 16 . 14112
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Vogelkäfige
billigst bei Georg Kühn , Spengler ,
14583

_______________________________
kl . Burgstratze 7 .___________

Um Jrrthümer zu vermeiden , erlaube ich mir daraus aufmerksam

zu machen , daß sich mein Geschäftslokal nach wie vor

13 Marktstrasse 13 -
vis - ä - vis den drei Königen , befindet .
14539 G . Bouteiller .

WM
- Ausverkauf ^ WU

eben
goldenen und silbernen Anker - und Cylinder -

uhren , eleganten Domenuhren , feinen flachen Spindel¬
uhren , massiven goldenen Ketten , Schlüffeln , Medail¬
lons , sowie echten Talmi - und vergoldeten Ketten in

großer Auswahl und sehr billig . Gänzlicher Aus¬

verkauf meines optischen , physikalischen und mathe¬
matischen Jnstrumentcnlagers . Brillen und sonstige

Augengläser werden von mir nach der vorhandenen Sehkraft ge -

wiffenhaft angerathen , weshalb ich um recht lebhaften Zuspruch
bitte . Heinr . Fett ,
14414

____________________
Kirchgafse 33 , Ecke des Mauritiusplatzes .

tfüB , Kinderwagen Fabrik
28 Marktstratze 28 .

Carl Eichhorn ,
Hof - Korbmacher .

i empfiehlt Kinderwagen von

V/ ^ 3jfö3r *
\ / [ Yy 21 bis 36 Rmk . Amerikanische Bauart

von 75 — 84 Rmk . Solide nnd ge -

________
schmackvotte Waare . 13891

Avis für » amen .

Zöpfe , Locken , Chignon
' s werten von ausgefallenen ,

sowie von Schnitthaaren schnell und billig angefertigt .
J . Lorenz , Friseur ,

14E14
_____________________________

9 Schwalbacherstroße 9 .

Geschäfts - Verlegung .

Marktstratze 11 . Marktstratze 11 .
Meinen geehrten Kunden , sowie einer geehrten Nachbarschaft die

ergebene Anzeige , daß ich mein Geschäft von Michelsderg 20
nach Marktstratze 11 verlegt habe und bringe mein wohl -

aflortirtes Lager in Herren - , Damen - und Kinderschuhen ,
sowie - Stiefeln nach den neuesten deutschen und französischen
Modellen zu den bekannten , billigen Preisen in empfehlende Er¬

innerung J . Auer Wwe . 14595

IVütrliorn . llailhnn in schöner Auswahl , sowie Sommer -
IlvFU ^ V ' llauUdU Handschuhe empfehlen billigst

Geschw . Pott , Mode - u . Kurzwanrm - Geschäft ,
14570

__________________ Langgasse 6 .
________________

Großes Lager der besten und billigsten

Petroleum - Kochöfen
bei J . D . Conradi ,

8445
_________ ______________

Häfnergasse 19 .

Ausverkauf
wegen Geschäfts - Verlegung .

Reichhaltige Auswahl in gemalten Porzellan - Waaren

zu Gelegenheits - und Ausstattungs - Geschenken empfiehlt , um damit

gänzlich zu räumen , zu herabgesetzten Preisen
j . p . F . Hastert ’ s Porzellan - Malerei ,

10836 la Neugasse la .

T h e e
direct bezogen in größter Auswahl und zu allen
Preisen bei

Eduard Hrah9
9916 Marktstratze 6 (am Schillerplatz ) .

Niederlage bei J . B . Baur , „ Pension auisse “
, (Taunusstraße 6 ) .

68er und 7Oer Wein
in Flaschen (per Dutzend ) und Fäffern , eigenes Wachsthum , rein
gehalten , empfiehlt
14119 Friede . Behlen , Louisenstraße 14 .

Flaschen Biere .

Nachstehende Biere find stets in vorzüglicher Qualität auf Lager
Ganze Flasche . Halbe Flasche

Lagerbier 22 Pf . 12 Pf .
Wiener Bier 29 Pf . 14 Pf .
Erlanger Bier 29 Pf . 17 Pf .
Pilsener Bier 46 Pf . 23 Pf .

Jedes Quantum wird täglich frei in ' s Haus geliefert .
Sämmtliche Biere können auch in Gebinden bezogen werden .

Jacob Hauch ,
Agent der Rheinischen Bierbrauerei ,

10163 16a Geisbergstcaße 16a .

Mineralwasser ,
alle Sorten , in stets frischer Füllung empfiehlt
14183

__________________
F . A . Müller , Wellritzstraße 13 .

| Madeira - Stickereien
,

I

Ials

: Streifen , Zwischensatz , Kinder - 1
kleidchen nnd Schnrzcheu , Nacht - 1
Zacken u . dgl . , empfiehlt in frischer Zu - 1

sendung
Franz Altstaetter Sohn

,
■

Webergafse 14t . 144971

I stratze , Dl . FugenbühhkNLl
Meine sämmtlichen Sowwer - Waaren verkaufe ich vor - 1

I gerückter Saison wegen zu ermätzigten Preisen . 141911

Rheinwein - , Bordeaux - und Liqueur - Flaschen , ä
R . - Mk . 10 . 50 per 100 Stück , empfiehlt zur geneigten Abnahme
10835

_______________
J . P . F . Hastert , N - ugafse 1 a .

Rastrmefser werden gut abgezogen und schnell besorgt
von H . Litzius , Bader , Kirchgaffe 13 .____________

14161

Ein neues , dreistöckiges Hans in guter Lage , mit Garten , ist
für 15,300 Thlr . zu verkaufen . Näheres Expedition . -

______
5147

Wasche zum Waschen und Bügeln wird angenommen , schnell
und gut besorgt . Näheres in der Expedition d . Bl .

________
12422

Ein neues Mahagoni - Spieltischchen ist billig zu ver -

kaufen Feldstraße 10 . 9833



Expedition r Langgafse Ro . 27 .

Avis für Damen

20,000 Meter

w

6,000

12,000
15,000

8,000
7,000
9,000

Quadrille grisaille ,

Raye grisaille et Voir ,

prima farbige Vallie , sowie

Feinste Nürnberger Schinken
ä 5 — 15 Pfund wiegend , per Pfd . 95 Pfg .

empfiehlt _________
Fran » Blank , Bahnhofstrasse . 9570

(Sine prachtvolle Villa mit großem Garte « , in der

Nähe von Wiesbaden , mit Fernsicht in ' s Rheinthal und auf die

Bergstraße , ist zu verkaufen oder auch zum Vermiethen m einzelnen

Etagen abzugeben . Näh . bei Oh . Falker , Wilhelrnstr . 40 . 14518

irhnnrcnifn von Albin Hentze in Halle a . d . S .
lllvvlijvllv ist ärztlich empfohlen gegen alle Hautunreinig -

keiten , Flechten , Scropheln , Mitesier , Sommerfprosien rc . Nur diese

Seife gibt dem Gesicht Schönheit und Frische . Jedes echte Stück

Theerseife enthält obige volle Firma , worauf beim Kauf zu achten

ist. Preis ä Stück 50 Pfg . nur bei
r

373
_______

Moritz Mollier , Wiesbaden , Bahnhofstraße 12 .

Harzer Roller , gute Schläger , zu verk . Helenenstr . 12 , Htrh .

großer Ausverkauf !
Aus einer großen Concursmafse soll der Rest , bestehend aus nachgenannten Waaren , zu erstaunlich

billigen , aber festen Preisen verkauft werden . , ,
Sämmtliche Gegenstände sind durchaus reell und solid und wird hierfür garantirt .

jPHElS - COUHANT :

1000 Stück gestickte weiße Unterröcke von 2 Mark 50 Pfg . bis 12 Mark ,

500 Dutzend leinene Dame « krage « per Stück von 30 Pfg . bis 1 Mark ,

250 Dutzend leinene Manschetten ä Paar von 40 Pfg . bis 1 Mark , 5

100 Dutzend Shirting - und Pereal - Schürze « von 75 Pfg . an ,

500 elegante Moir ^ - Schürzen von 80 Pfg . bis 5 Mark ,

1000 Dutzend Herren - Halsbinden und - Cravatte « von 10 Pfg . bis O Mark ,

100 seidene Foulards das Stück von 75 Pfg . an ,

5000 seidene Lavalliers von 20 Pfg . bi « 2 Mark 50 Pfg . ,

sodann Parfümerien , als : Verschiedene Sorten Seifen , Haaröle , Odeure,v » n

de Cologne , elegante Ätrappen und Cartonnagen , gefüllt Mit fernem Odeur , Haarvl ,

Seife CosmetiqueS rc . rc . , das Stück von 50 Pfg . an , und noch große Auswahl verschiedener anderer

® ' 9± % iat ™ ZuiMch W » er Verwalter .

• « IpMs ‘

Jo | |

Um den vielen Nachfragen Rechnung zu tragen , haben sich Lyoner Sammet - und Seidenfabrikanten veranlaßt ge¬

funden , auch hier in Wiesbaden eine Ausstellung ihrer Fabrikate , bestehend in

Lyoner Seidenstoffen und ächten Sammeten ,

tu arranairen . Indem wir hierdurch die hochgeehrten Herrschaften von Wiesbaden auf diese Gelegenheit , direkt von Fabrikanten

zu den um 30 Procent herabgesetzten EngroS - Fabrikprcisen ihren Bedarf einkaufen zu können , aufmerksam machen, , verzeichnen

wir die Bestände , welche für diesen Platz speciell zur Verfügung stehen :

schwarz - seidene Bipse , garantirt ,
schwarz - seidene Cachemirs , garantirt ,
schwarze Grand - Cachemir Royal , garantirt ,
schwarze rein - seidene Gros - Grains extrafort de Lyon ,

1 Posten achter , rein - seidene Paletot - Sammet .

Die Eröffnung der Ausstellung beginnt Donnerstag den 15 . Juli und dauert nur 3 Tage .
_

AM
"

Geschäfts - Local : Taunusstrasse Wo « 21 , Parterre links .
"

wB
1

Der Vertreter : A . Appelbaum .



Wiesbadener Tagblatt .

Gummi ! Gummi ! Gummi !
Präservativs oder Schutzmittel , sowie alles Feinste

und Neueste ( Artikel de Paris ) versendet zollfrei unter der

strengsten Diseretiou bei reMer Bedienung billigst die

Gummi - Waaren -Kabrik von (» 1285 )
462

_____________
Theodor Zarn in Hamburg .

Ein » eines Landhaus wird für 18 — 20,000 fl . aus gleich zu
kaufen gesucht . Näheres Expedition ._____________

11623

Ein gut gebrannter Backstetnmetler ist zu verkaufen der
M . Me < h , obere Dotzheimerstraße links . 14573

Neue Kartoffeln per Kumpf 44 Pfg . zu haben bei

14674
____________ Georg Faust , Schwalbacherstraße 15 .

Feinste Aprikose « in größeren und kleineren Parthien

sehr billig zu haben Kirchgasie 8 , 2 Stiegen hoch . ________
14312

Mehrere Sopha
' s , ordinäre sowie feinere Fayon , find billig

zu verkaufen Friedrichstraße 28 . 13381

Schwalbacherstraße 27 , Hinterhaus , find neue Kartoffel « Per
Kumps 44 Mennig zu haben ._________________________

14567

Eine Grude K « hd « « g zu verkaufen Feldstraße 10 . 14490

Ein kleines Kind wird in gute Pflege genommen obere SBeBet »

gaffe 42 , Borderh . ; daselbst erh . zwei Mädchen Schlafstelle . 14678

In der Nacht vom 5 . zum 6 . Juli und abermals vom 9 . zum
10 . Juli sind zwei mit Früchten beladene Obstbäume in dem
Garten Wilhelmstraße No . 8 gewaltsam zerstört worden . Wer den

Thäter anzugeben vermag , erhält eine Belohnuug . 14637

1 Thaler Belohnung . Ein junger Kanarienvogel
mit schwarzem Kopf entflogen . Abzugeben gegen obige Belohnung
Mühlgaffe 1 .__________________ __ ______________________

14563

Eine junge Frau sucht Monatstelle . Näh . Expedition . 14614
Ein Monatmädchen wird für Nachmittags sofort gesucht Bleich -

straße 12 . 14693
Ein Bügelmädchen sucht Beschäftigung , am liebsten bei Privat »

leuten . Wh . Friedrichstraße 8 , Hinterhaus , 1 Stiege hoch . 14635

Ein junges Mädchen wird sogleich gesucht . Näheres Ktrchgaffe
No . 35 , 2 . Stock . 13768

Dienstmädchen gesucht Marktstraße 28 . 14084
Ein ordentliches Mädchen für Hausarbeit wird sofort gesucht

Emserstraße 29 . 14270
Ein Hausmädchen und ein Kindermädchen auf gleich oder Mitte

Juli gesucht Karlstraße 8 , Parterre . 14301

Goldgaffe 1 wird ein ordentliches Mädchen gesucht . 14012
Ein in Haus - und Küchenarbeit erfahrenes und tüchtiges Mäd¬

chen wird zu Anfang August gesucht große Burgstraße 12 , 3 Treppen
hoch links . 14512

Zwei fleißige Mädchen für in die Küche sogleich gesucht . Näh .
Expedition . 14610

Ein braves , einfaches Mädchen wird gesucht Taunusstraße 35 ,
Parterre . 14603

Durchaus gewandte Köchin , Saalkellner und Zimmermädchen gegen
hohen Lohn gesucht . Näh . Expedition . 14690

Ein braves Mädchen wird auf 1 . August gesucht . Näh . SLwal

bgHerstraße 31 im Hinterhaus . 14619

Ein kräftiges und zuverlässiges Kindermädchen wird gesucht Dam -

bachthal 4 . 14657

Eine feine Herrschaftsköchin sucht Stelle . Näheres Wilhelmstraße
No . 34 , Parterre . 14638

Ein braves Dienstmädchen wird sofort gesucht Marftstraße 3 im
Seitenbau . 14661

Gesucht
ein geschickter Zeichner auf das Bau - Bureau Rheinstraße 34 , eine
Stiege doch .

_
14522

Gesucht ein junger Mann in einen Stall . Näheres Häsnergasse 5
in der „ Restauration Stertzel "

. 14515

Maler - Gehilfen LV " *

124 ) 00 Mk . find gegen erste Hypotheke zu verleihen . Näheres
in der Expedition d . Bl . 12915

1800 Mark Vsrmundschaftsgelder liegen gegen gerichtliche Sicher »
heit zum Ausleihen . Näheres Expedition .________________

13406

Adelhaidstraße 3a sind 2 Wohnungen , jede mit 1 Salon ,
5 Zimmern , Küche , 4 Mansarden nebst Zubehör , sowie eine

Parterre . Wohnung mit 5 Zimmern , Küche und 3 Mansarden
auf 1 . Octobcr zu vermiethen . 13355

Blumenstraße 5 ( Villa ) 2 — 3 möbl . Zimmer zu verm . 12917

Ellenbogengasse 15 , 3 . Stock links , ist ein möblirtes Zimmer
billig zu vermiethen . 14093

Geisbergstkatze 6 , 2Treppe « h „ sind 2 möbl .
Zimmer , Salo « mit Schlafzimmer , zu verm . 12302

ßnldoractifl 1 Q 2 St . h . , ein schön möblirtes Zimmer
Uvluguööv -LOj mit Alkoven zu vermiethen . 14495

Langgasse 19 ist der 1 . Stock , bestehend aus 6 Zimmern und

Küche nebst Zubehör , auf 1 . October zu vermiethen . 13522

Lehrstraße 8 , 1 St . h . , ist ein freundlich möblirtes Zimmer zu
vermiethen . 13605

Louisenstrasse 35
vermiethen .

'
$

14494

Rerostraße 2 , 1 Stiege hoch , ist ein freundliches Zimmer mv -
blirt an einen Herrn zu vermiethen . 13934

NicolaSstraße8 find 2 möblirte Zimmer
' mit Balkon zu ver¬

miethen . Näheres Parterre . 11823

Rheinstraße 39 , zwei Stiegen hoch , ist eine Wohnung von
5 Zimmern mit Zubehör auf 1 . October zu vermiethen . Näh .
daselbst Parterre . 12289

Taunusstraße 5 , 2 Tr . hoch , möbl . Zimmer zu verm . 13347
In meinem neuen Eckhanse Bleichstraße 29 sind Wohnungen von

drei und vier Zimmern auf 1 . October oder früher zu ver¬
miethen . Fr . Bind . 13653

Das Laudhaus Mainzerftratze 5 ist im Ganzen oder

etagenweise auf längere Zeit zu vermiethen und bald zu beziehen .
Näheres bei den Herren Dr . Grossmann , Rechtsanwalt ,
Adelhaidstraße 17 , und bei Apotheker Strempel , TaunuS -

straße 10 . 12726
Die nahe dem Taunuseisenbahnhofe gelegene , bekannte , schöne und

geräumige Villa (No . 7 der Mainzerstraße ) mit großem , obst¬
reichem Garten ist sofort preiswürdig zu vermiethen . Näheres
daselbst . 13846

In dem Landhause Kapellenstraße 23 ist eine Parterre -

Wohnung , Salon , 6 Zimmern , Küche und Zubehör , auf gleich
oder 1 . October an eine stille Familie zu vermiethen . 14444

Möblirte Zimmer .

Frankfurterstraße 5 b find gut möblirte Zimmer mit Pension sofort
zu vermiethen . I . Heß . 13133

Ein gut niöblirter Salon mit Schlafzimmer sofort zu vermiethen .
Näheres Expedition . 13916

In der Nähe von Wiesbaden find 2 schöne , große Wohnungen mit

Mitbenutzung eines großen , schönen Gartens zu vermiethen .
Näh , bei E . Weins , Bahnhofstraße , Wiesbaden . 12281

meister Friedrichstraße 30 . Friedrichstraße 28 , Hths . , 1 . St . , erh . Arbeiter Kost u . LogiS . 14684

Wellritzstraße 44 ist ein schöner Weinkeller mit Schroteingang auf
gleich zu vermiethen . Näh , daselbst Parterre . 8713

Arbeiter erhalten Logis Neugasse 22 , 1 Stiege hoch . 14117

Zwei Herrn finden Kost und Wohnung Wellritzstraße 30 , 2 . Etage .
Ein reinlicher Arbeiter erhält Logis Reugaffe 22 im Vorderhaus ,

3 Stiegen hoch . 14445

Einen Schneiderlehrling sucht C h r . S p i tz. 12682
Ein Zapfjünge tvird zum sofortigen Eintritt gesucht . Näheres in

der Exped . d . Bl . 12940
Ein Schlofferlehrling gesucht Kirchgaffe 5 . 14118

" ------- ’ . ....... “
fr 14434

acher , Küfer -

.., „ . . „ . . —• 14688 | / . . . . . . .. |• . .. . . . », . . . . . . . . . . . . . . . . . . m. wu .. ■ .
Ätui und Verlag der L . Schellenbergschen tzef -vuchdruckerei in Wiesbaden . — Für die Herausgabe verantwortlich ; I . Greih in Wiesbaden .
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